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—

Altenbury,
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Meitte holhe Gdnneeund ierthe Freunde!

o babe dag Bergntigen, TJbmest eine Fubel-Freude von befondererAvt ju
verbundigen. - Dieliebliche TBokning ded HSren Jebaoth , davinnen toie
s unfermdffentlidhen Gottesdienfte jufammen Fommen, iff feit funfiig Jals
ven jur veinen Predigt des feeligrincenden IBortes und richtigem Sebrarchy
der feil. Sacramenténvor Feuer, RKriegssBevroiftung und allen anderny
UngliicEss Fallen durch 3Ou¢s Seegen unverfentt deralyrt geblicben.  Der Sez
Eendorffiiche Linden:Jroeig bebalt hier, GOt Lob ! audy noch die Uberchrifft :
Seineddlatter verwelcden niche: unter toelchem toir,nidyt toie das thoridte Sfvacl
($of. 3,13 ) den nichtigen Sogen, fondeen dem walyren SO Jfraelis,die Opffer brins
aen, Dieihm gefallen. @er 31fte Octobris des Fahres 1687. ift der FreudensTas ges
toefen, da unfer nach dem Elaglichen Brande wiel (dhoner und grdffer neucrbauetes GOt
teszfyauf; ift eingerveibet roorden, a) Danun diefer Tagnad dem legten Reformatis
ong-Jubitao yum alljahrigen Sefte der Soangelifthen Kirchenadh dem Beypiel anderer
Lutherifchen Semeinen von unfeey Iouvcbgltaud)tigﬁm Landesrirerethaffe ge'beiﬂ
2 iqef
2 Die Linvocibungs,Predige des fecl. Stiffts.Predigers, SHeven M. Pawli Sagic-
rarii it nebft e lemstest Rede des feel. M. TJoban JAeintich Hertmanns
anf bem Gotees Acker ynd diefed evften Predigt in dbev. neyen; Kivihe, vielen dagu
georigen Z‘(“vaid)ten, einens Carmine O¢v Colledovum A&, Erud. &c. an.

1688, gedruckt movden, 2 3ol :
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figet toorden: fofolecdepin Diefem 1737ften Jabre audy ein vergnigter Subel,Tag
unfers KirchenSebaudes heiffern.  Dennnach dem Dancke fiir dierein erbaltene Lelys
re ift 8 aud) billig den HEren 3u preifen,daf ex ju decfelben Bortrag den Ort et vrdents
Tithen Berfamlung bewabret.  YWollten fich andere uber diefe ungerodhuliche Anftal
aufbalten, fo will ich mich doch iyrenthalben nicht au_fbalten, aus den allgemeinen 2Unfiche
ten Der Kivchroeilyen bey den alten Suden und Ehriften, die ordentlich um diefe [eit ju
feyn pfiegen, und aus andern Erempeln der auf gleiche Art bemercEten Sottlichen FBols
thaten, mein Worbaben surechfertigen. €8 iff ju deffen Bertheidiaung anug, daf
ich Des gnavigften Bevfalls unfever HZoch:§icftlichen Landes Aerrfchaffe durch
Derofelbien Boch- Siefiliches Confifforium und des gnadigen Aillens unfers Hochs
tiebobrnen shoch-Graflichen RirchensParroni bieju verfichert worten. Und e8
verdienen einige dencErotirdige Umftande aud eine befondere Aufime: cEfameeit, ~ by
finde, daf fein SOitessHauf in Deufelroig feit der Reformation 50. Fabre nach eins
andec fy Dauerhafft, undindem voricen Fahr,Hunderte garnicht fo lanae geftander,
Das Ednnen it aber bon dem gegentwartiaen Gebaude allein ju SGOttes Ehre vithmen,
Ob ich mir aleich vormals bep dDem groffen Mange! der Nadyrichten, denich bier gz
funden , alle Mithe aegeben , aus unserfchiedlichen dffentlichen und befonderen Behalts
niffen die Sefechichte diefes Ortes yu meinem eigenen CBevgniigen in Neben » & tunden
sufammien, fo babe ich doch von den Seiten wor der Reformation (davon ich
bifiber nady documentis in Zeits und Naumburg der vormabligen Vifhidffs
lidyen Sevefthafft halber vergebens getrachret) toeiter nichts aefunden , aber daf eine
Capelle allbier dem heiligen LYTactinus gewidmet gewefen, und a. 1475. ¢in Choe
daran gefest rooeden, b) YBegen des 5 6den JabreDunderts feblt es mir audy ol an
befonderen ordentlidh jufammenbangenden Nachridyten.  Doch if aus des feel. 1 e,
YOinters Klagen gewif , daf die Eleine unanfebnliche Kivchye auch felye baufatlig muffe
aetvefen feyn: c) und dag hat gleichrallg feine Jichiigleie , dafi ar 1586. eity neuee
Shurm nady deejalyrigem Bau vollendet, und das Dady verfertiget worden. e,
festnunaudy, 8 fey bisdalyin dieben dee Neformation gefundene Capelle nody fo ges
blieben, tvieman fiegefunden, fobeseugen doch diefe und andeve Umftande, daf fie
elend gnug gervefen.  Dabyer denn audy dex wolfeel, DHere Heine. von Clavfprudh
a. 1604. dag gange Gehaude einveiffen laffern, und ein teiteres und grifferes bauen
voollent, weldyes abee feine Srben nad) feinem batd evfolgten Tode milhfam und lafng-

. am

b) SBober aber dev feclige Herr M, Herymann in der Bufehrifit dev Einmeihungss
Predigt e 54 diefe Nachricht habe, iff miv unbefannt geblicben,

iche M. #£8e. YDinters 15 RicmfPredigten, Leiplig 15909, 4. pag.

® 762 28, feq. &c.  Die Dedication biefer.ﬁmﬁem Edition feiney Ril‘fngﬁ:gﬁ}rtbigtegn

Begeugee, daf ev Devgleichen in Meuffelmwit suerft angefattaen sau balten, und vow

12. Sabren, alfo an. 1587 die evffen 6. dyncken laffen.  Daler e veymuthlich an.

1579. und 1580, Diefed getlaget.
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fam ju Stande brachten , davon it nod) dieNachrichten in Hinden habe,  Abder wie
lange genof man der Frucht (o vieler UnEoften und Arbeit? A. (639, d.25. Ianuar.
nabmen Schroedifhe Aolcfer allier ein Nache-Ovastier, durdy deven Wertvalyrlvs
fung mit dem gangen Flecfen d) audh die Kirdhe wieder vom Feuer verjehret wWard,,
Bey olchen Suftande dee ohnedem von Peft, Krieg und Feuers-Brimnften entfrafftes
ten Semeine , und damalligen verdricklichen Trennungen der Lehnss und Gevichise
Hetefchafften Fonnte es nicht anders, als fehr langfam, mit Srbauung einer neuer
Rirche suaehen.  Nadydem man fidh lange unter dem Semauer mit einem Strols
Dadhe bebolffern, hat man fauma. 1641 3u bauen angefangen s a. 1660. ift eeft ¢in
Shurmercictet, und find Slocfen gefhaffts a. 1671, ift auch endlidy jur Orgel Ans
fralt gemadyt, (weil George Mengel in Sthnauderhainchen 1oo. fl. daju legiret)
und a. 1673. voieder ein Oraanift geleet tworden.  Aber dief gante Gebaude fand des
toolfeeligen Deren SBeit Cutvig von Secfendorff Excellence bey Erbauffung des Rito
ter-Sutsa. 1677. fben o fehlecht, daf Sie vor allen Dingen eine oidye Aenderung
gndbig beforaten, Dieeinem vollicen neuen Bau ju vergleichen. I werde davon
unten einige befondere Umfta:de anfithren , und erzehle ju meinem Verhaben nue jum
vovaus, dafa. 1679.d. 1o, Aug. die durch Sp. Excellence Frepgebigheit neuerbaute
sieclizhe Cantiel und Altar einverveibet, unda. 1680, d. 29. Iul. nach meift velendeter
Haupt-Reparatue die folenne BetsStunde aebalten tworden, daven ich bald Crivels
nung thun toill.  ®iefe Kirche hat man fodann fiie eine der fcbonfien im gange Lande
gebalten.  Dody molite GOM der geaentvdrtigen allein nedy einen Borjug gonnen,
®ie {dhreckliche Feuers-Brunft, weldhea. 1686, d. 9, Tunii Mittervochs 17, und da
alles gebdmpfjt aefchienen, folgendes Tages von neuem 5o, Wohn-Haufer, obne die
daju gehdrige Sebaude, vevjehret, madye audy am ro. Iunii diefes S Ottez-Hauf
voieder sum Afchensund Stein-Hauffen.  Dennob gleich vom Semauer vieles ftehen
geblieben, fomuftedoch folches nebft dem Thurme , Gefabyr ju vermeiden, bald abs
getragenoerden, sumabl da der neue Giebel gegen Abend, doch) ohne Schaden, nach
bem Brande felbft eingefallen,  Dtan muffe fich hievauf exft im Sdbslofie, und heenadly
in einem auf dem G OttessAcker aus einer Scheune von Woirgtis errichteten Sebaude
Ermmerlich ju Abroartung bes G Ottes Dienfres behelffen,  Dod der Seecen SOts
teg voaltete fo pnadig uber die rubhmiichfte Borlorge Hochaedachten herrn V. £, vors
Seckendorff, dafd. 4. Apr.1687. ber Srund Stein ju dem jeigen viel evtveiterten,
aerodibren und fchonen RirchensGebaubde Fonnte aeleaet . und durdy anbaltenden Enfee

famt Thupm und Klockene) in 3o, %ogen alfo vollfiifyet werden, dafd. sr ngobr.'
3 ons

d) DBon merjr al8 150. Hufern meldet der feelige Heve M. SBolfftum in feinem Bes
vichte angd Hodhfiieftl. Confiftorium d. 25 Febr. 1693. :
) Die jebige mittelfte Rlocte ift gwar erff an. 1689. dagu gefdhaffet. Die Fleine Kocke
. qber, meldhe je6o gu anderm Gebrauch oben bey dev SeigersSehelle hanget, batdas
mabig jenes Stelle vevevesen tonnen.

»
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SMontagé nach Dom. 23. p. L'rin. Deffelben Jahes 1687. die Eintoeihungs, Predigt von
bem feel, \beﬂm @ﬁﬁm,%“m’ggg und Conf Adfesl: M. Pau/, Mavs. Sagittario f) flbét
Pfalm 84, 2. 3. Wielieblich find 2c. mitvieler aus den gedeuckten Nachricyten bes
Pannten Sener gehalten toorden.  ABad aberglaubige Leute damabls aus vermeynten
Crfeheinungen gefurdytet, dieaudh M. Heremann in feiner BVorbereitungs Rede ftrafs
fet, ift 3u Schanden geroorden. - GOt bat diefe liebliche ABobnung in unverdndestem
Suftande bif dizfen Tag erhalten.  Jech boffe mit diefer Cryehlung meinen Srunds
Sas, und die davaugangejeigee Billigeit unfevs bevorftehenden GreudensFeftes gnug
bewiefen jubaben,

Um aber Sie, meiste Sreude und meinte Krone vor dem Antgefichte
JEfsCHrifti! judem Jaudjen, weldes wir dem HEuen bringen twollen , defto
mehyt ju esmuntern , will ich Sie in Diefem Ginladungs Sthyreiben mancher befondever
Woblthaten SOtteserinnern, dieerdenSOttes-Haufern in diefem Marckt-Flecken
durch unfeve och-Siivfiliche LandessViter , gnavige KivrchensParronos, und
meeckroirdige febrer vor vielen andern betiefen.  Laffen Siefich diefe Griehlune
gen uiberseugen, daf, SOt uns aud) duech bie duffertihe “Dfiege diefer Rirche Hands
Reitungsstoeife ju dem wabren Suten und Bavmbersigleit in dem Haufe des HSrrn
infonderheit leiten rollen,

. Konigeund Fieften haben miffen unfere Pheger, und ihee Sieftinnen unfere
Saugammen oerden.  Jmwar haben die biefige SrbsLeln- und Seridyts-Herefhofften
Das Ius Patronatus allejeit behalten, Aber es bat dod) auch die Hobe $andesseres
{chaffe niche nur in mandhecley Biwgerlichen Umftanden bey Dero Wadyfambeit ein
befonderes gnadiges Augenmerct auf diefes RittersSut und Mavckt-Flecken gebabt, in
welchem Sie nunmebro Deeo Altenburailthes Surfrenthum juerft exblicfen, mwenn
Sieaus Dero andern Hody Sueftlichen Landern nach) Devo Hody-Finftliche Refis
Deng Altendurg veifen.  Auffer der allgemeinen Fiicforge , damit GOt die Gemeinen
Diefer Siicftentbiimer duvch Diefelben befeeliget, Pan fich auch unere Kivche vieler bes
fonderen Bottheilevon Devo Durchlguchtittffer Landes Viternrihmen. &8
ift oabrhaffrig nicdyt aus Geringfthasung einer hochfHdblichen Hoch, Fieftiidyen Ve
ordnung, fondeen jufalliger LBeife gelcheben, g) daf feit der Seformation untes t;en

¢z

£) 98¢l deffen Heve Vatey , det WOI)I‘EBIIQC {061713 Geneval- Supevintendens yndy
Cnl{[l‘ﬂo;’ia/—z?/ﬁﬁr, D; ':j()bﬁ"n Oibriﬁft:icb Sagittarius pamahls ft'ancfgc;
efett,

) Welches auch bavaus erbellee, daff Tanchrwisg aug bem exilio, M. YOolffeum
om, Diaconate u Nonneburg, M. SAeimpel von dev Luccanifhen Adjundtur, unp
1Yavtin Leiffring vom Diaconatc in Sychen bieher bevuffen wordett, dig jroav
Teine Landed:Rinder, doch in Diefigen Sauben fhon in Yemeern gewefin,
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befannten Paftoribus, davonidy der neungelynte ju feyn die Shre habe, nur der einkige
M. Chriffopb Aefiner ein Altenburgifhes Landes-Kind gervefen. Ve Hoben Pa-
svoni haben jederjeit bey ihren Beruffen auf folhe Perfonen gefehen, die Sie fhon
worber gebennet,  Der Umftand hat in vorigen Jeiten, fondertich bey M. WWinterd, M.
Beckers, und M. Carpyons Beruffemandyeriey BerdrieBlichEeit verurfachet. Von
Weihnachten r578. bif nadh Ofteen 1 79. bat ie Seineine nachft andeen audy diefer
Urfache bolber obne ordentlichen Seels Sorger bleiben mufjen: und dev beenad fo bes
vihmte Jo. Yened. Carpsov, der fchon d. 26. Tul, 1632. praefentivet war , Fonnte
nug Defvegen exft d. 21 Mart. 165 3. ordiniret tetden. h) od die theils in Vormunds
fhafft reqierende ChuesSiivfliche, und imlesten Fafle SiicfEliche Landes-Aerrs

{chafFt bat mit recht mercErousdigen Hiefcripten eine befondere Snade voe biefiger Hevrs

fohafit und Rivclye in diefer Sadhe bejeuget, und dee hiefigen Semeine die Manner gnas

bioft gdnnen rellen , diefich um die ganse Evangelifche Kirdye twohlverdienet gemas

chet. - Feveniger ich mich ihnen vergleichen darff, vefto mehr habe id Urfache mit uns

tevthanigftem Dancke su ciibmen , daf ich unter dem Sachfifthen Nauten-Keange und
Seckendotffifthen Linden: Smeige Gnade und Schatten gefunden, da it unter aller

biefigen Selyrern am voeiteften habe Bater und Mutter Cich habe vergefien, was nody
mebr) vecloffen miiffen, dem HEren in feinem Beruffe jufolgen. Denneghaben audy

¢s vhochfeeligfien dernots, Sriedrich des 1L Hoch: §iefil. Durchl.in Dero
gnabdiaftem Nefcripte meines Beruffes halber in diefem Un)ﬁanne einen befonderen egard
vor dem Heren Srafen von Seckendorff uhd Hodh~Surftliche Snade gegen meiner
SfBenigPeit beseuget.  Dod et Jrvect meines Scheeibens evinnert mich mit Uberges
Hung anderer hohen Gnaden- Bejeugungen nue derjenigen ju gedencfen, die infondees
beit unfer SOttes-Hauerfahren.  Als vorgemeldeter maffen die Haupt Repavatue
der Rivche vor dem legten Brande beforget wurde, fdhenclten des Kochfeel, Hers
Bogs Qriedrich des L Hody:Fueftl Durchl. dazu auf 273. Guiden Steuer-Nefte.
Diefe gerubyeten fodann nady ganslich vollbeachtem Mevcfe d. 29. Iul. 1680. einer Bete
Stunde bepjuroobnen , do Sievon Altenburg bicher fubren , und alfobald vor der Kite
cheabftiegen.  ®er feelige M. Herrmann bielt in der Bets Stunde eine befondere Nes
e und Sse. hochs§irfEL Durchl. batten daran ein fo anadices PWehlgefalen, daff
Siealfobald der Kircheei Anvenclen aus Devo Hoch:Furflichen Bibliothec in Al

tenburg su fchencien gnadigft verpradhen.  Der woblfeeliie Herr V. 5, von Ses
cEendorff, dem Sie frey aeftellet, felbft ein Budy ausiulelen, ertvebiten daju die

von M. Dav, §Sceer deutlch berfeste @dfiandrifche YHibelinz. Folianten, gedr. jus
Stuttg. a.1600. feqq.  Kcy muf diefelbe unter den Jierden unferer Kivche stweener Lms
ftdnde balber billig felr hody chagen, Cine DurchlauchtigeDorothes eopgia;
ere

B) Go viel mag gnug feon, gu Erflrung deffen, was idy inmeinen Anjugs-Predigeen
pag.1g. not.m- gefchricben , unbd yu Leffever Eelanterung dev pofolbft cisivten Corpjos
wifchen Bebend:Dejdveibung. :
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Hectogin ju Sachfen und Aebtiffen ju Ouedlinburg bat in den Sefehichten des vorigen
SalyeHunderts dasAndencEen einec feyr gottfeeligenAltenburgifdyenFurftin eralten, i)
G5 Ban aber auch foldes dued eben Diefes Biblifche Weeck beftatiget tweeden, toeldyes
Styre gervefen , und von Qvedlinburg nady ihrem Tode twieder nady Altenbury aefomme
men.  ©e bat daffelbe nicht nue mit Jhrem Hoch-Tueflichen Nabhmen, Wapen
und IBahl:Sprudye k) auferticy gefchmircet , jum Sievrath angefchaffet. Sons
decn Siehat audy mit eigner Hoben Hand in einem jeben Bande beym Anfang und
Enbde mit andadhtigen TBinfthen und DancFe verjeichnet , toann Siedenfelben ju lefen
angefangen und volfihret.  E8erellet daraus , daf foldyes von a. 1615. d. 25. Dec.
bif 1616. d. 8. Sept. in 9. Wonathen mit allen 7. Banden gefthehen, und daf fie jum
andeen malle a.1633.d. 5. Nov. Den ZAnfang daju gemadyt.  Nachfk diefem Bergeichs
niff titd diefe Bibel aud) durd) die eigenbandige Nadyricht HodyfFgedadten Hergogs
och-§iefil. Durchl. von Deco gnadigfter Donation diefes Budhes mevcErourdig,
%mn ¢ haben Diefelbert indem exfien Bande vollig mit eigner Hand gefchrieben s

Perbum Domini Maner in Aeternum.

Dicfe Bibel habesum Gedachtnif , daff ich bey det Kinweibung dee
neverbauten Ricchen su N Tenfelwin, dev angeffellten Yet:Stunded.
2g. Iul. 1650, beygevoobnet, felbiger Rivchen befFellten pface:decen, Ma-
gifter Syecemanneit, verehret Tiff Oem gnadigfien Yegebren, daf diefe
Bibel nach endlichem Hintritt vermeldeten Jeven Pfacen; dHeves der
Rivchensu Nenfelwin geden Leleun einer difererion feinen Ecben,
sibetliefert werden Il So gefchehen in Aleenburg 4.5. Aug. 1650, 3.

Kriedrich H. 3. Sadfen.
Der

" i) Sie war eine Pringefin ded niemapls gnug ju lobenden theuerfien riederich
YOilbelm L Hergogs 3u Sachfen und 3ebnj5‘brigen Adminiftratoris Her Ehurs
Sadyfen, und S Sopbia , Hersogin ju Wiirtenberg, geb. pu Weimar 1587,
d. 19. Dec. (Novembr. iff in Rettners Hiftovie pag- 159. falfch, twie anch ous pag. 143,
und 294. evbellet)  ABurde an. 1618. den 20. April. al8 Nebtifin in Ouedlinburg ein:
gefubret, und ftard dafelbff den 20. Febr. 1645. Bon ifjren gottfeeligen Anifaltenin
Ouedlinburg, Stifftung es befondern Reformations:Jubilxi 1639. Kivdhen-Drdnung,
peichen Legatis &c. fiehe D. Fricdrich Eunft Keteners Kivdhen- und Heformationss
Hiftorie von Duedlinburg p. 158.fqq. wo auch ihr Bildnif , und p- 203, {4, ihr Epi.
taphium fiehet. cf. Unih. RNadhr. 1710. p. 502. -

k) Uuf jedem Bande ftebet vorne uber den SWappen ¢ F. D S. H. Z. s tingen ¢
L W. D. M. E. L. b i TJcb weif daf mein sEvldfer lebet 5 mefches anf
ibrem Monumettte nach Lettners L c. in Bildniffen fhon ausgebructer worden.
sBas aber auf bex andern Seite jebes Banbed C. . By C, D. T. T, E, B, H, bedenten
folt, Eant ich niche evrathen,
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®er Ginade diefes hichffen Landes,Baters hatte aber auch unfer jesiges SOttes Hauf
ju der Crbauung, weldher AndencEen roiv jeso fepern wollen, veichlich ju genieffens
Nadft den gnadisften Bevanfialtungen 3u anfehnlihem GeldBentrage aus den
HodyFrefticdien Sothaifchen und Altenburgifchen Ober:Stevern, Sommern, aus
ven Kitdyen-Capitalien der famtlichen Kivchen alle Infpectionen , und bom gansen Lans
ve , ingleidyen Dem gefthencEten BaurHHolse , bat bon dem gansen Altenbuegifthen
mite ein jedes Pferd einen Sag Fulyren oder Frobnen thunmuffen, 1) Tobey i jus
aleich billig rithmen, daf niche nue des Hochfeeliien Hermogs Uorin Yilbelm
3uRrit Hoch Sl Duecbl. durd) einecigene gedruckte AbEINDdigung in Devo gans
Ben Stiffte ¢ine Collecle fordecnlaffen, m) Dieauch febe exgiebig eingeFommen, fons
dern daf nebft Denenfelben die Hersoge von Mecfeburg, WWeimar, Eifenady und
Sena, Salfeld, Eifenberg, Nombild, dag Stifft Quvedlinburg, die Hecren Grafen von
Gtollberg und Schiwarsbueg , die freve Reiche Nitterfchafitin FrancEen, die Stadte
Nirenbera und Leipiig, die Univerfitaten Leipjig, Wittenderg und Jenanebft vielen Hos
hen Minifteis und Privat-Perfonen ju dicferm KivchensBau gnadigft und hochgeneigt
bebulfilich gervefen. v) - Gedencle Jhrer und refp. “Jhrer TYachtommen mein
Gote! imeffen.  Jnder Fortfetung meiner Erjehlung bitee ich fehyr, mich aus als
tem Berdadyt eines eitlen Rubmeulaffen. Sy darff die Umftande ju Srgansung
meines Worhabens nicht verfchweisen. - S der Purtsen Reit, davin ich hier durch SOte
tes Kihrung gelebet, bat SOttein fehlechtes icdenes Cefaf theils vor dem ntritt meines
beitigen Amtes, theils indemfelben, offters gervurdiget, daff der Sehag feines Nahmens
inunferm GOttessHaufe vrr Konige und Fiiefren geteagen roorden,  Unfers Hochs
feeligert Aernofs, Sriedrich des 11, und Dero nod) lebenden theverfen 1Tagdas
Tena 2Angufta »och el Durchl. hdrten alllier a. 1725. d. 27. Tul. eine Monatly
Bufi,Predigt, die ich auf Deeofelben befondern gnadigften Befebl halten mufte,
Se. %ochs§iifEl. Durchl. bewiefen atdha.1730.d. 16. lul. nebft Derofelbern das
mabligen Eeb Prinsen, desfebt regierenb% Heeots Sriedrich des 111, meines

B

1 Dergleichen Bnade baben wiv aud) von bed jegt, BOte ~gebe lange , vegievenber
Hernos, §riedrich des 1L Zochfiarfil. Durchl. biefigen S.))?%rcfﬂ{gblee:
e Bewiefet, gu preifen Urfacpe, da unfers vheren General - §eld - iacs
feballs von Seckendorff %ochs@eafl, Excellence nebfe bem Mavclte die
vornehmften Gaffen von an. 1734. bif jego pflaffern laffen, Denn s haben
Se. Durchl, die harten Brudyfteine bagy gnadigft gefchencFet, und alle Pfevde in
Devofelben Hoch Tl Aleenburgifchen Amte baben (olche anfahren miffen.

m) Oie ffebet bey der Einmeihungs/ Predigt pag. 16.

n) $Hierdurch fowobl, al8 bie unten amufiahrende Seckenbdorfifche SKrengebigbeitift e ge-
fbelsen, daf da jum gangien Baw, (vhne die mitcleve Klocke) 3859 MNehlr. 10, PF. veriven-
det morden, dody von dem Kivchen-Bermdgen nur 446, Replv. 21 Sl und an ordentlichen
Anlagen von der Semeine 132, RebIv. 3. G, dagu nbtbig gerwefents
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n&digflen sernogs, Sucfien und sheren, Hoch. Sl Durchl. und Dero
ge»ben%ﬁgem peeeen driver, Hoch: Sicfil. Duechl, maﬁ nur bor Dero hiefigen
Unterthanen, fondern auch viefen Fremden in Der “Predige ubers Evangelium Dom. VL
p- Trinit. eine befondeve YufmercEiameeit, Dajuaber gab Selegenbeit, daf des ient
regierenden Aoniges in Prenffen und Chure§icflensu Brandenbuey, Gries
orich YOilbelme Ronigl £¥¥aj. nebft Devo KronPringens Konigl. %obeit
ouf Decofelben damalyis ing Reich angefteliten Reifefich einige Tage beyunfers gns
bigﬁen 6134&" %0h BrSfl. Excellence aufhyielten, o) und, wie &e. Maj. fhon
auvor allergnadigft verfprochen , dem benannten SOttessDientte bepmolnten. - Des
rofelben Konigl. Princefin des fest regievenden Marggrafen vau Anfpach Carl YOIl
belm Sricorichs HochSucftl. Ducchl. Frau Semallin , §ricderica gonife,
Ronigl. Hobeit, gefiel nedft Dero Hochgedachten Herrn Gemalls Duechl. eine
Sreptags: Predigt d. 17. Tun.1729. anjubdren, da Sie nath Dero Hohen Bermals
Jung von Bevlin nach Anpac seifeten.  Dody hatteidh audy fchon a.1727. d.18. Tuk:
Srentage, undd. 20. ¢j. Sonntags ie Snade gehabe,voe des Heven Maragrafen Hodys
Sufil. Durchl hiee ju peedigen.  Deriest regierenden Kdpferin Raylecl. Yigjeff.
DodyFurj, Cltern , Des DHochfeel. vegievenden Zernogs in Braunfhrveit 1,10
wig Rudolpb und Dero nody lebenden Fray Witbe Chriffing Lovife odhs
Sicfl. Duechl rubeten-a. 1732, auf Dero Heife. ing Carls Bad allhier am 1,
SBfingft-Sepertage d. 1. Iun: alfo, daf Sie in unferm SOttesrDHauf auch ihres Seelen
Diube Taghiclten.  Bievernvitsvete HerboginSopbia Alberting von Sachfen
Hilburgbanfes haben nebft Dero eingigen Prinsefin und ickigen Lrb-Pringefin
o1 Yiecklenbury Streliy, Alberting sElifabeth , shoch Soefil, Durehl,
a.1725: von immeifalrt Igfﬁ 2 %])ﬁpgﬁ%emrtag fich allbies aufgehalten , und jugleicy
ven Tempel 0es HEren vifters beludyer, . SMeines gnadigflen Ludreigg Sriedrich,
Kapferk. Obeifien , shoch: §iefil. Durchl. von demfelben HochSGiieftl, Haufe laffe
ber HGe janict vergeffen , was Sieallhier bom16. Nov. 1724. an bif 10, Tul. 1725,
aug & Oites SI¥3orte andadytia gefaffet, daich die Snade hatte in foldher Seit mit Des
stenfelben die fehon grimndlich erlernte Studia ju voiederholen.  Sein Gebet foll audy
fue des Pring Jofepbs von Aildburgbaufen, Kavferl. General- Selo Jengmeis
fiers, Bochr§iieftl. Durebl. enfeig und beftandig bleiben, Die ich offt inunferer Kivs
then gefeben, Degientregierenden hersogs von Sachfen-YDeiffenfels, Jobann
2Adolphs, Hochs§uefil Durchl. ehreten allhier den DHErrn in einer Bet:Stunde,
Des 2Anbale: Secbflifthen Pringen , Tobann Sriedrichs , Hoch. §ivfl,
Duechl. und nodyetlicher anveen shochs§iiefH. Pringen, darauf idh mich miche fos
gleichy -

C oy Ge RSminl 1174, finda. 1732, d. 13, Aug. gum anbeen mable biee gomefen. 1ind deg
glovwiitbigffen viedtich Auguft 1. Ronigl. Wiajeft. in Polen und Chues

Siivftl. Duvehl, 3uSachfen, beiahen denbicfigen Gareen d, 14. 08, 1729,
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gleich befinne, biee bejeugte Andachi , foll bep uné in ehrerbietigem AndencEen bleiben,
an Ban leidyt erachten,Daf es bierbey und fonfEnicht an manchen Perfonen Hober Sev
burtund Standesin unferm S OttesrHaufe gefeblet , Deven Yndacht uns jur Sebaus
ung, Deven Liebe unferm Rivchen, BVeemdgen jum Seegen gedienet,  Hatten 1oiv das
aber; ohyne die Schuld eines Lndancks und UnaufmercEfamBeit auf ung ju Jaden , 1wohl
bey Diefer Seleaenbeit verfdyrocigen diirffen 2

Daf des Hochr§iieftl. 60(?1)!551 Confiftorii in Yltenburg Hochverdierite
Fherren Pracfidenter Rthye und Ldfesfoves bey allen Selegentyeiten, fonderlich bey den
VingliicEs: Gallen unferm GOtres-Haufeund deffelben Lebyreen viele befondere Servns
genlyeit bervielen, Ebtinte fch mit mandhen rempeln erlautern, enn id) niche thyeils ibers
fnGige W eitlauffrialeic theils allen Schein der Seymeicyeley und einen BVerdadyt meis
Den roollte, als ob ich auch dasjenige fischte, voageinigen meiner Borfahren nad) ihren
tebyreen Beedienften und foldhen Umitanden wicderfabren, darin ich niche suFommen
winfde.  Doch rwollen wives, und ich infonderbeit, mandye aufferordentlichempfane
gene WBoblthaten, mit untegthanigem ®ancke evPennen und preifen,  Der HELy exs
fiilleauch an “Jhrtert, wag ex durdy Hagsai bem Seeubabel und Jefua beym Tempele
Baufagenlicfs “ycb binmiteuch, fpricht dev fLre Jebaoth, .

Unter der biefiaen Rivchen oben Parronishat SOLE ju allen Reiten, fondeclidh
bey ben Unatiichs Fallen , folcye Herefthaffren extoecket, die diefen Titel mit gefreney
Gurforge und befondern A3oblthaten in dev Thatberviefen,  Mebft vielen andern, jum
Sheil anfehnlichen R trep-Sntern in hiefiger Segend roar jur Jeit der NReformation deg
bernymee Nitter und Ymtmann ju Altenburg , Herr Gimther von Binau mit dem
Wiefigen Feudo beleynet,  ©ein AndencFen bleibe bey Jbnen, meine Gomer und
Qrennde, im Seeaen.  Jly woeif soarnicht, wie e6 bep der Reformation felbft suges
gangen,  Dasift aber gewif, dafer fich dev Seelen aller feiner Lnterthanen dabey
vedlidy angenomamen,  ®aju hat e den frommen und gelehrten Anronium Fisimers
smann bieher beeuffen, den voie bald beffer toolien Eennenlernen,  Daju batex fich jroae
miiffen gefallenlafjen, daff die Niffmaer Semeine im Seisifthen , deren Sapelle vorbee
eint hiefiges Filial gewefen noch eine Beitlang in ihrev Finfternif blicbe. und dadurdy nach
Gporaeingepfarret vourde. p)  Dingegen teug et fire feine Altenburgithe Unterthanen
in Schnaudeehiynichen und Yiumfdorffdie Faeforge, af fie nidyt tweiter nady
Zipfendorff in die Rivche gebenditeffen, fondern ju Anhorung des ABortes SOtes
und eeinem Gebraudy der Sacramente in l);'gfge Rivche gerviefen toorden, q) %cige

2 yolye

p) Dahet nodh in Nifma cin Hauf nebft dagu gehdvigen Gebauden ynd 1o, Acker Felb auf

biefiger Plavre die Lebue fuchen miffen.
q)SfBie biefed a. 1520. wach bet evften grofien Vification gefthehen, erhellet aus eingm Schreis
ben dep Hevven Vifitatorum,  Da$ Original bat miv dev mobloerdiente 52. jabrige Pak.
Sen.




3 € ) ¥

PHobe NachEommen baben Diefes NittersSut bif 1578, gehabt,  Dodh baben die
Gerrent von Xinaunach Berauffung Meuffelvis und Schnauderbainichen nody
uiber 100, Jabe Mumfdorff behalten, und fidh jum Beften des biefigen SOttesHaue
fes allegeit voillig findenlaffen, wenn die Mumfpdorfer iiren vormabls beftandigen Sles
wobnbeitennach , eeft mit Obrigeittichen Srvang ju ihren Schuldigleiten haben mirfe

fen

Sen.'in Ruppersdorff; Hevr Eligs ¢yvellmals, liebreid) communiciret meil 8 dafelbft
Benbebalten worden. €8 verdiener, da 8 ohnebem febr fhadbafft, vor dem ganss
lichen Berluft berwabret, und defmegen hier beygefiiget sumwerden. €8 lantet alfo:
Unfeen gonfFigen YOillen, freundlich und willig Dienfle, Gefireits
ger, Lrenuefier, befonder ginftiger Sreundt und der, Anuns bat
inverfchienen tagen gelantiet, yoie euch 3um teil unverborgen, wie
daf eure Dotffichaffeen 310, nemlich AfumfoorfFund Schnauders
bainichen bifber gen JipendorfF gepfart, dafelbff mit Gdttes YOO
und Handreichung der heyligfen Saceamentenach Linfegung Chris
fti auch mit chriftlichen Rivchenm Dienft nicht verrgeth, mit anbens
genderSitt, wicwolten aus Crafft entfangenen Churfl. Yevel vor
unfeem Gnadigfien Keren dem Chue-Sirflen 3uSachfen ¢, benante
Décffer binfirder in die PfavRirchen Wienfelvoir weifen, fich darin
GOttes YOores und der Sacramente su echolen, ,

Sum andern, dieweil YDintersdorff auch enre Dorffiehafft einemie
fampt view andecn Deffeen, Plichtendorff; Hockendoedorff, Gros
be, YDaltersdorff bifber in die Pface Rribiefeh pfacrend dev Plaves
Eicchen Rribitfch etwas entlegen, und eure Pfare Ruppersdorff
viel neber haben, evre finff Dorffjchaffeen gen Ruppersdorff fthlas
gert.

Sum drittenr, nachdem ever iniger Pfaceer 3u Ruppersdorff
Gdttes YOorts nicht faff wol beriche, und eue pfatrer 3u YOug
in et Deyligen Schrifft gefchicke ey, docb bifiber von der Geiff,
TichEeit 3u Jeig 3u chrifilichen Cevemonien niche hat migen Borren,
daff wiv wolten verginfligerr, daf bemelter Pfaveer 3 Yus ein
YOechffel mit dem Pfarrer 3u Ruppersdorff treffe, damie daffell
Rivchenfpiel auch mit GOttes YOort, gottlichen Sacramenten,
wnd chriftlichen Cevemonien YerPrae und verhen wiscden, Yanm
nun
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fenangebalten roerden. €8 war indeffen Hetr sheinrich von Claufpruch, fonfE
Cramee genannt, weldera. 1578, von Heren Rusdolph von Yinan su YOilderts
Hayn Meufelwis und Synauderhainiden, fo %obl als ey ctendorff gebaufit, Ce

_ 3 waL

nust den avmen Senten fKhwer faefallen wolt in obgedachter s
vichtigteit und Ungelegenbeit lenger suffeen, Demmach von welert
Hochgedachten unfers Gredigfien sheven wir begerent, fir vins giins
ftiglich und feeuntlich bitten, iv wollet beryrte 3100 Dorfffcbafften
iumgdorff und Schitauderhainichen gen Wienfelwis, und YDirte
tersdorffund die andern vier Docffer gen Kuppetsbocﬂ" oeifer,
binfurt GOttes YOort mmd die Sacrament oafelbff 3u fuchen,
ofusch e Plactee su YOus gen Ruppecodorff und det 31 Rups
persdorff gen YOus verordien, damit bie fente allenthalben des
fece bas mit GOtes YOort und chriftlichen Cevemonien verfeben
werden, Alles bif auff weiteen Yeuelb é,od)gebaCbten Unfers Gnes
digften deren, und damit dew Pfavrer 3u Cribitfch gedachter finf§
Docffer nicht an ecffattung entfeses wede, {0 wollet (olches mit
dem Placrer 3u Cribitfch handeln, unid i mit feinem yoillen etz
was Geteeyde, o it, 1md diefelben Doerffer 3u Dechemn geben, jers
lich 3u veichent, machers, Tjn anfebung das berfelb Pfacrer nicht
ungefchickt befunden, anch nicht ein fonderlich gros cinkommert
bat. Budem auch das ev beyde ins Ampt 2Aldenbury und in die
Pface Ayonfiab Betreyd jeclich veichen muf, Davan thut Tt on
Svoeiffel Hochgenanten usfers gredigfien Heeent Hieynund. Se
{ind wics gimftiglich 3v befbulden und feeuntlich 3u verdicnes
willig, Datwm Zwickas Dovnflag Agneten Anno Dpi rr€rrr.

1infers Giedigfien Heven Chucfieftensv Sacbfen
verordnete Rete ynd Vifitatorn der ieifnifchle
und VeigesIdifhen

Infer,
Dein Gefteengen , Leveffen, unfeen befondees lies
ben gunftigen Heenund §reunde, Ko Ginthern
port inaw , Ritter Amen, in v B
; pALTITIRE
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wae ein anfehnlicher Kauffr und Handels-Mann in Leintig, der fich aus den Nievers
landen nady Leipsig der Unvuben halbey getvendet, toelche der bePannte Hersog von
2A1ba dafelbft ecveget. v feste diefen vorher aeringen und Fleinen BlecPen bald in beffes
veSeftalt, indent evdenfelben (find feiner Srau Wittwe und Kinder eigene YWorte
beyy der Fundation dep nenen Rivche 1604.) it Ganp itenen Gebiuder mevcklich
echobest, und alleeband fremde Tyiederlandifche und in dieferr Lande 311,
voruniemachte r) feideite wollene 1nd andere YOabren 3 verfertiggen, 3u
beveiten undsu facben, fmmt allerband Zandwerchen, mit groffen fchwes
ven Untoffen, YY1ibe und Acbeie antrecichtet, .
b e fich nun gleich des S Ortes,Haufes audh alfebald redlich annabm, und 00
Bon 1 584. bif 1586, ein never Thurmund Dad) gebaust rworden, efrig forgte, fowag
dodh die Kirche wegen dee vielen neuen Gintoobyrer und Hauf-Senoffen, die o Jum
Theil auch aus den iedeclanden hieher Sesogen , viel juenge, und i ¢s in iektaedadys
ten Schreiben beift, fobaufillies, dafinay beforgen miiffen, fievoiede fbers
Hanffern geben und troffen Schaden nebmen, Raber er eine gans neue Rirs
the bauen ju laffen befchloffern, aber durd) den od davon verhindert ward, Seine
Sottfeelige Frau ittwe Frau AYargareths und fein Sohn Dere Aeinvich von
Clanfpruch fonft Ceamer genandt, der Sungere, a8 neuer Collator, nebft diefes Glyes
Liebfte, Frau Chriffing, feten von 2. 1604. an Diefes nothige WercE bif ju sanslicyer
Bolfithrung 0blidy fort,  Djefer Deabhmen verdienen unfer Andencten. Dennobes
gleich an willigen Anlagen von der Gemeine niche gefeblet, darunter audhy a. 1607, dig
frepwillige 2Anlage ju Besablung aufgenommence Selder ju mercken ift, dadurc unfee
GOitessHauf feit dem von allen gegenmartigen und Finfftig neujuerbauenden Haufern
nody jaelich Die eifecne Sinfen gu genieffen bat: fo haben dodh iestaedaclyte Slauprys
chifthe Crbendaju das meifte bengeteagen. ~ Yuffer den anfelnlichen Doften, @b;l'fie Dey
¥ emeine

1) Da idh diefe Worte in unterfehicdenen documentis finbe, fo bin ich faff auf die Mutl,
maffiing gevathen, ob auch die biefige Vianufacturen, su dem Bernach fo veichlich gefes
gneten Anwachs dev LWoll: und Jeug:Avbeit und Handel in hiefiger gangen Gegend
Gelegenpeit gegehen? A. 1593, d. 12. Tunii haben Hohgedacten HALLBORS und Ad-
minifiracoris Sriedrich YOilbelms gochs §iefil. Durchl. bie gnidigfic Con
fixmacion gy “ben Diefigen HanduwercEd: Snnungen evtheifet. Doch frehet barin, daff
HELLn Heinvich von Claufpruch fchon von vcrfébiebem;n “Jabre eis
ne Gewerbfchaffz in NYenfelwing ansuricheen verwillifet wordes,
Jngleichen vaf Oas Slecklein Wienfelwin und Bainchen febort vor 1,
ters vom SULfil. Aauf Sacbfen mit Stadt:Recht verfhen und bes
gnadet worden, dergeffale, dag alle ebrliche Gewerbe, 7 aidiwers
cke und Gandthiernng auff3ueichtesr 1nmd 3utveibesn Snadigt bewil:
liget und nachgelaffen worden, - SBeiches fcbon dig HELven Yon Kijs
nan etliche JJabr echaleen, .
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Gemeine eine Schuld wegen des vorigen Thurms Baues erlaffen, SitrafSelder und fia
dyere S chuld-Poften tibertvielen , aud baar gefchenclet ; (davon fich dienur aus dem
Fundations-Buche befannte Poften, sufammen tiber goo. fl: belauffen,) fo hat nach volls
fupetem Baua. 1610, nodh die verwitrwete Frau Lijargaretba von Clavfproch
200. fl. jut BVermehrung der Befoldung bes SchulsMeifters, daf ex Knabenjur Kive
chensMufic untevrichtete, und jur Kleidbung der Knaben flbft, legiret, wosu Frau Chris
flinavon Claufpeuch nody 150, fl. und so. fl. jum SchulsBau gegeben,  Here
sheintich von Claufpruch hat dieneue Orgel bauen [affen , und 200. fl. jurm Anfang
der OrganiftensBefordung vermacer, die bald hernad) audy von dem Kirchen-BVermos
gen,und von einer Anlage dex Semeine secbeffert worden: s) Sugelhweigen dee 150,
fl. die diefec fiie arme Leute geordnet.  Nach dem Tode diefes geoffen Woblthaters, des
jungeen ecenAeinvich von Clanfpruch, (dec a. 1616, efolget,) verhangte @.,?u

; ubep

s) Sicb mill bey bieler Gelegenheit die Nahrmen der hiefizen SchulsLebrer und O riae
wiffest anfuliren, bie miv befandt geworden.  1irban Lieumantt ift von 1564. aim;
Bif1589. Schulmeiffer getvefen, da ev feiner fiblen Auffdhrung Halber removiret, und
2A0am )f)utgc'lb von Regidan feine Statt vociret wotdent. A, 1610, hat der Schuls
meifier laut Rivch-Rechng vermuehlich Bacthol Schade geheiffen.  Daf a. 16140
cin Schulmeiffer confirmiref, und a. 1639. nach bem Brande auf Unioften dev Kirdhe, die
audy viel Neven-Dinge fiir ibn begahlet , begraben fey , iftvichtig; doch bie Nahmen find
unbetannt.  Simon Ardber, von RipfendorF aber iff a. 1655, alhicr Schulmeiften
geweferr, fobann Pfaveer in Offig und a. 1658. inMidyelwi geworden, woer auch feelig
verfchieden, Shm folgte 2. 1655. allbice Chph. 255Hiite, guvor Schulmeifter in SchFars
beleben, welchera 1696. gefforben , nachbem ibm vorber a. 1692. @ottft. Robler,
Altenb. mi¢ dem Titul ¢itied Cantoris fubfticuiret fyorden, tgivil)m au_;l) Beenach fuccedireta
Nadh diefes Tode a. 1714, wurde dev jegige Cantor, Heve JO- 1¥ich. Schumann,
Altenb. vociret , undd. 21, lan.1715. cingefiiret.  GDtt fegne feenep feine Avbeit. Die
eefte @Ovgel allbier iff obngefehr a. 1610. fertig geworden, davonanch M. $8e. Y ine
ters Drgel Predige edivet iff.  Dev damablige Geriched-Bevmalter und Notar. publ.
Chpb. Rind, iff gugleid) der erfte Organift gewefen, S folgenben Jahren finden
i, baf EChriftian audy “Jobann ZRind die Orgel gefchlagen. Suv anvern @egel
ifta 1673 “Jfaac BellenFade von Dberftaudye sum Organifien angenornmen, unb bes
¥am bicfer gt feinem Linterhalt nebft anbern Sticfen auch 30. bev alteften € chul-Kuabers
guvinformation angewiefen.  Nad) dem Brande1686. tourde ex Schulmeifter in Stamga
o und hernach in Drdfia, woer gefforben. A.1687.nabm jar Sam, Schivas
morgen bey deriegigen Oritten Orggel den Dtgq\qiﬁcn:unb Sapul-Collegen. Dignft
att, gitiig aber foieder davon, und wurbe a. 1688. Tf{aac Haberlan® baju vociree,
eldher a 1694. Drganift gu Se. Nicolai it 3¢ifi getvordert, da denn d. 14- Octobr. foldhed
Sapres berjeige Here Job. YOOI fFiantt Scherger von Aborff, eeuffen, vor
Der aber bey dev Schulebie Cintheilung gemacht, dafber Cantor Qt'lchﬁlnabgn unb der Oy
ganift ol Jragdgen untervichrete  Dev HE few forner feine Stavele in feinem Algev
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1iber Meufeltit iberhaupt, und die Kirdye infonderbeit fhroere Unglicks-Fale. Cs
war dem himmlifchen Bater nicht gnug mit Peft, Kriegs-Untulyen und Feuer beimiufus
chen. s mufte audy Serrirttung im Negimentedaju Eommen. - Fch habe viele Nalys
men dee Slaufprudyifchen NadyFommen, abee nod) Eeine gerviffe genealogifche Ordrung
gefunden.  Daber Pan id) fie nicht ordentlich benennen,  Sahatten aberdes feel. Heven
George Yinters, 1Ct, Com. Palat. Manfeldifchen und Stolbergifchen Raths, hins
terlaffene 4. Lochter, als Frau Niacgar. Y0interin, Heven Job, Paul YYiinchs,
1. V. D. Sanffeidifchen und Stolbergifchen Raths, ©) Trau Blandine, Heren Cafp.
Griffens, SrauRofing, Heven Job. Siebers ju Leipjig ElyesLiebften , und Jfe.
Wac. &lif Winterin, allecfeits des altern Heven dAeint, vor Claufpruchs mite
terl, QindessKinder, eine frarcte Schuld-Foderung bey den Claufprudyifchen Seben,
Biefe muften endlich jene biff su Abteagung der Schulda. 1623. dag hiefige Nitter-Sut
und die SerichtsrHerefhafft dod) ohne Schnauderhainichen) mit allen Nusungen i
berlaffen, und da toaren die Clavfpruchifthen Sebs und Lelyns die YDinterifchen Crs
bert aber SerichtssHerren,  Wieufelwin bgtte Yintetifche, Schnauderhainis
chen Clanfpruchifche, NTumBOOLT Binauifthe Seridys Herrfdhafft. v) So
tange die Slaufpruche der Winterifhen “Dachter blicben , maffeten fie fich auch noch das
Tus Patronatusan, = a aber der .@51]!@'- Sdyedifthe GeneralsProviantsMeifter,
Syere Fob, Losfius w) hieher jog, und die Winterifche Seridyts-Hervfchafft forooll,
als nach feinem Tode feine IWittrve, Frau Cacbaring, und fein Sohn, Heee .cons

bard

£) Bermuthlich ift e8 devfelbe, dev hernad) Cangler in Seis gemwordent, und vor a. 1650,
fechon tode gemweferr.  Und den Spanifthen Rittmeifier, Herr “Job. Pavl ATimch,
seldyer a. 1669, d. 23. Apr. vott 7. MenchelmSrdern bey Reigenfiein im Amee WolckenfFein
im LBalbe evfchoffers, und dett 2. May in hiefiger Sacvifien begraben worden, mug ich
wabrfcheinlich fur feinen Sobn Palten.

u) Gofdeinet edder Claufpruchifchert Familie hier febt bald auch alfo exgangen ju fevr,
alg man vorandertt, fonderlich in Peipgig bemerckee , dicin den vorhergehenden Sabren
Mingen gepachtet, unbddas um1620. inder Hiftorie gnug befannte gevingbaltige Geld
geftblagen. v ift eine folche EntelssLVTinme ju Handen gefommen, die gerwif

. alihier am Ende fener gefahrlichen Mung-Beiterr, geminget worderr,  Meufelrif iff alz
fo auch cinmabl eine Mine-Stdtte gewefenr, undift die Minse binter der Kirdye gepras
getordern, weldher Plag nebﬂ ben benachbavten ben Heveent von Elaufpruch und endlich
Seven Loshiforoblald ber fo genannte Siebenbirger 0ff (a8 ift feit 1679, per
iegige Gaft-Doff) cigentbiimlich gefovee:

w) Geine CheLichfte Catbaring may nehmlich eine gebobrne Minchin. %n bi
Sacriffen ift nodh bie Grab- Schyriffe Eenntlich ¢ Sic fata volucrnnt?ic tum?l,;rib'ég'%en‘i
generofum atque Strenuum, Toannem Losfium , ex Sacerdotali profapia genitum , poft
modum inter Suecos per Germaniam educatum, factum Regiae annonae militaris praefe-

» ctum. Obiic Calendis Iuliianni 1663, dum impleuerat annos Septuaginta tres.  Abi lectos
ac difce bene mori, ;
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bard Cafpar £ofe, adminilirirten,, fo erfolgten , fondeclich nad) dem ungliicflichen
Brandea. 1630. und bey manchen andern Gelegenbyeiten, diefes Nectes felbft, und dey
damit verPuiipfiten Angelegentyeiten halber mandyerlen ugmﬁﬁlid)e und fchadliche Jre
vungen, mit deven Eeroehnung viv unfece Jreude niche ftobren,, audh nuy Fucts bertibren
yoollen, daf gedachte Frau Catharing Lofin von ihren Winterifchen NitsSrben dag
Recht suibver Sorderung allein iberfommen, endlich aber aud) Bues bor der Berkaufs
fung das RitteesSut vdllig fub haflaerftanden. Jnswifthen twollen twir tubmen,daff ges
dachter altere Herr Losfius mit Den Geinigenauch dee Kivche viel gutes gethan , judem
a. 1660. yollfiihuten Shueme Bou fdhona. 1649. 50, Rehlr, und jumDeifer ro. Relr,
gelthencet, von den Scymwedifcherr Obriften Sommerfeld und Subifact 20, Ducaten
Daju verfdyafft auch denBleinfren Herguldeten RKelcly nebft Patelle erehret, x) - Schrves
Difche Kriegsr Bedienten muften durch SLOttes Regierung wwicder in Stand feten, was
Sihyroedifche Soldaten verderbet.

el eile ju den gliicfeetigen Seiten, die ung SOt unter der Sectendorffifchern
Beeefchafftgegonnet.  Sobald des Aieicher§ teyrnochwoblgebobrnen Heren
GebeimensRaths,HochrSiseftl. Altenburgifthen ObersSteuersund £.4nds

{chaffessDivectovis, THeLe eif gubwlg pon 6“&"“31'&; Reichs:§reys
dectliche Excellence Meufeltwig 2.1676.d. 19. Dec. da Sie eben b softes Jabhe
pollendet , und Shnauderbainidyen a. 1677. d. g. Sept. gefaufft , (daju Sie auch
in “Jhrem legten Sebens-Jahre a. 1692. Mumpdorff duvch Kauff von DHecen JHeiny
rich vor Yimau wicderbradyten,) fo gefiel Jhmest, diefen Flecten jur Rube nacy
~ybrer vielen Asbeit, daran Sie dody durdy mandyecley Sotelichen Beruff toieder
geftohret vourden , und Berfestigung Dero geehrteften Schyifften , fonbeclich de
thyeuven Hiftoviae Luzheranifmi juoidrmen. y) S lieffen deftvegen von1677. an dagies

: ¢ . : Bige

x) Dicfer war damablg ber Dritte. Su dem grofen nebft Patelle bat Suffina,
Tobiad Teidbmannd SWitwe an. 1612, 20 Ducatens gegeben. Ev Foftet 57 Reple,
g. Gr. Den Eleinern nebft Patelle, ten man nody bey Krancren brauchet, bat
matt an. 1631 ben einem Kapferlichen Soldaten gefunden, der fich nach dev evfien
Seipsiger Scblacht Bieber vetivet, und ibn der Kivdye vevehret. Die filberne Hoffis
ersSchachtel ift cin Andencken von Hevr feonbard Cafbar Logfio, und
feiner Cicbfien SeanDorothes Q:atl)u‘zina gebobene Clanfpruchin,

y) ©bo fdyveibet ev felbft in prael. Hift. Luthib. z = - - praedium hoc & oppidulums
posfideo;, in quo quictum nec inbonovificum  huc-usque annis [ludiisque meis vece-
ptaculnm dinina come:ﬁt benignitas.” find Lib. 2. pag. 102 Liceat mibhi o/;pidali,
in quo Deus feneffuri meae huc usque orium non inbomj?um cance{[ft, gratia &'c,
Doy gelehrte Fulins PG Hae deswegen oudy in einem an der woblfeeligen
sevent vo1 SeckendOCF gefchricoenen Briefe , dex in F- H. Schmidii collefdi

oneg
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fige, docynumelroin weit herelicheen Suftand gebradyte, Sehylofbauen, und echiels
ten bey der Hoch-Finftl. Sandes-Hevefhaffe fomob@es Ritter-Surs als NarcEe:Tles
tfens balber mandyerley nene Feepbeiten, z) Aber fhreerfteund vornelmiten Sorge
batte unfer GO teessHanf ju genieffen, Die Cinvichtungen ber Redynungen undbes
{tandige Ordnung des Kivehen-BVermbgens rourde auf sang andern Fuf gefent, - Su
Dee fchon oben gerithymten Baupt repararur gaben Sie felbft etliche hundert Gitven, und
echiclten die Hochs irfEl. Steuer,Nefre.  Und bey Cebauung unferer iegigen Rivche
nabmen Sie mit volliger Auffidir’atie Mihe felbft ubee fich , exbiclten oberroehnter
maffen fo reichlichen Bepteag , liefienaber alle Unkoften und @m?uﬂe an denen Selds
Gorten fiber Sich geben, undfyenceten nody felbft caufend Gilden, u Yufricy
tung efner KivchensBibliothee [yencEten Sienebft andern Bidyern PoliSynopsin beyy
\Beren M. faecemanns Anjuge mit einer dencFrondigen Crinnerung, und verordnes
teninDevo Teftamente, Daf alleseit bey Vepuffung eines neuen Paltoris 6, THir. vom
Patrono und 6. Thir. yom neuen Paftore juBiichern gegeben wwerden Mllten. a) Bon
e, Excellence exften Gemablin, der Achifel, §ean sElifabeeh “uliana gebohrnen
vo1 Vippach , bleibet noch die frbone_l\anne jumm LBeine bey der Communion ein
ndencten. Die andere Semablin, Die Waolyifeel Seav Sopbis Sufanna geb,
o1 &nde, hat vor dem Brande bey Fhrer Vepmahlung a. 1685. den rothen Das
maftenen Schmuct, bey Exbanung unferer Rizcheden iesigen Tanff Stein und
TavffXecken, und bey Fhrem Abjuge a. 1695, den vierdeern verguldeten und mi
Laub, IBercE fchon gegierten Relch nebft Datelle verebyret.  Da e aber SO gefiel,
Denthyeurefien Noehemia als Chur-Sucfil, Brandenbyrgl, Gebeimen-Rath und
Cangge

one de Bibliothecis . 310. flehet; unfer Menfelwis alfo gevibme i Poflgnam. pros
pitia fortuna clavans illam mu arum, ramque Viv pevilluftris, Jedem Meufelvicum
“dico, mivavi conrigit &e.. Bon S, Excell. Bevbienfien und Schrifften uberbauyt

veedienet Dan. Gad. Schreberi Hiftovia vitae & mevitorum Viti Lud. a Seckendoyff

Lipf. 1734. 4. fonderlich gelefen ju werden.  Hieher gehidret vornehmlich pag. 43. feqq.

2) Dad Ritters@Guth wuede gleidy sum NWeiber,Lehn, und die nach Seis gur Lehn
gebbdrige Gches feey gemacde, an. 1677, d. 12, Okobr. muirbe die obangefitfhute Frey:
Deit dabin gnadigft excendivet, daf allbice allerhand shandwerclet in und auffey,
Dalb Banffee, anch ¢ingele Spaubgpgﬁdﬂgsperropnen obne Jnnung gedultet und geljge
ten wevben follten. Die “Jabrs und YOOHem NYTarckte wurben an. 16, ande
bigft concedivet, unb Montags nady Lavrentii yuievft gebalten.  Dabey 3u mepcken,
Daf ba bie Jabrmdvette evff ﬂm:pgagﬁ naty Mifericordias Domini Wnd Lanrenys; gebalz
gen werdert follten, an. 16g0. gnadigft bewilliget worben, daf dev leite anf den Mpon-
tag nady Martini verlegt, und dabep bie KivmG-Predige gebalten, Do Rivmfen abey
ganglidy eingeftellet wevden foller. :

) WBon biefers unb andevn bisher tveulich beobachteten Legatis , baburch noch viele Aus
me evqvictet merden, flehe Schreberum L c. p. 65 Jehff disfen swivd. die Rirchens
Bibliothee feit 1731 fefio alle Jabr vermehress : '
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Cannlerder {iniverfitdt 3u Halleden 18, Dec. 1692. in Halle von diefer Ielt feelig
absufodern, o funde Reffen veeblichenee Sorper in dem allbier fehyon bey dev ecften grofe
fen reparatur erbauten Bearabniffe feine Rube, toelche Ihm GOttsur feeligen Aufers
frebungfaffeoolle,  Undda dec eingige Dinteclaffen unter der Aufficht Dero Srate
£Yfutter und der Bormundichafft des LBoblfeel, even Canplers von Kinficdels
erioaene Grbe, Here Veit Ludwig von Seckendorff der jimgere, aud) a. 169s.
d. 18. Mart. im sten Salyre dem Bobifeel. Heeen Batee indie EroigPeit gefolget, - fo fiel
wermbae bet vorhergemachten difpofition diefes Mitter: Sut quf S, Excellence fiingern
Heren Bruders Sibne, wele Sieallbicrerjogen, b) die GOt gebenoch langeles
bende, unfece gnavige relp. Eeb- Lehnsund Serichts- Hievren, des Reichs:Seeys
$ochwoblgebobenen Zeren Ernft Ludivig, geey-pecen HON Secketts

DOLFT, vovieso St Bnigl, 1aj. in Prevflen und ChuesSiefil, Duechl. 3u

Yranvenburg Hochbeftallters Gebeimens Erars- Minifive, fevenauf Gbeca
‘ €2 Senn

b) Der vormablige Heve Director Acker Bat Uefache in feiney Hifloria pennarum p. 63.
wegen de8 Hochfurflichen Gymnafii in Altenburg s vibmen ¢ Eruditum Meufeluicum,
wbi Virys Lybovicys a SECKENDORE prisci Maecenas exempli, Tufculanenfes habuit dies ; Meu-
feluicum Alcinoicum, vbi ad hortorum ameenitatem ipfe ftuper livor; Meufelunicum arvis
vicinum Alrenburgicis, oftendit illuftrisimum comitem DE SECKENDORF heroem omnibus
belli ac togae {dotibus eminentisimum. O quanta fpecies fuit diei felicis & aurei, quo
in fubfelliis fpeStavimus noftris viuum illud ac fpirans Apollinis ac Martis fimulacrum;2
Ita, quae opto, contingant, vt, cum illius dici mihi venit in mentem, nonfolum commo=
ueor animo fed etiam toto corpore tripudio. Seruet Deus illuftrisfimum heroem, lauro
ac curru dignisfimum, diutisfime finat inter ornamenta huius feculi enitefcere. ey
daf cin fo grofer Ariegssdseld und Staats L Tamt aud) alg ein vechtfthaffes
ner Cheriffe in dev Wahrheit vott Sjugend auf gewandelt, haben wiv in unfern
®DOtted-Haufe mit nody gusfierer Bewunderung bffters gefehen.  Jeb sweiff nicht von
welchem Regimente die Seheden gewefen, foeldye an. 1639. bie groffe Feuerdbrunt
peruefacher. - Aber bad ift nach M. Phil, mevmd'&’: Bericht vom Deepfigjabrigert
Quieg (in dev Anfuge ju Sv. Magnif. S, D. Lobers Rift. von Ronnes
butt p. 108) richeig , daf dev Schivedifche briffer VO3 SecbeNdOLfY an. 1v40-
aud in bicfer Gegend gefanben, Und deffen Bobe Nachfommen Baben hier einert
fo pradytigen Riteer-Sit? Jo fein hintevlafience Gleefter YOayfe und Kindess
Rindervon dem jintgFencsobebaben in cben dem Bande theil8 in den hid
fien Kbniglichen Bedienungen, theils in den widytigften Kapferlidyen @efondfchafften
fo boben SRubm evworben, in welden Shro Bodyfeeliger refp, Hevy YWArer unbd
GrofirDater in Schioedifhen Dienfien fo ungliicklich umgefommen 2 ev die nys
ftande verfiehet , wird miv nicht ungnadig beuten, daff ich mi¢ Diefer Anmerctung
@Ot preife, der fein Wort wabe gemache ; Das Gefchlechre do¥ Stommen

wird gefeegret feyn, .
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Fenn, Wieufelwin . Sccyféecyl. Excellence , }mb des Bochgebobrnen @Gras
fert und even, Hecen FieDVich Hnvidy, des Zeiligen Rom, Reichs
Grafern DO SUECNDOLFT ) votieso des Heil. Rom. Reichs und St. Kayfe
und Cathol, 1174), wieder die Tujeclen commandivenden General §eld: Yars
fchalls, Ritter des ~Jobannitters Y0eiffen- 2Adler. und sElepbanten: Brs

vens, dHecen auf LYieufelwis, Gcbnaubectgaincben » ATumBOoLff und
YO 1¢, 1, HochsGréifliche Excellence.  Denbhodyften Seund dep eitlichen Gliicke

feeligPeit , toeldhen diefer DarcEtsGlecten und Kirche unter EW. Hoch- NReich8-

&rafl, uno NReichs-Frev-Devrl, Excellence gnavigem Regimente exs
vichtet , nach Aieden ju befchreiben,, find diefe Blattee fo wenig vermogend alg jureis
thend.  Derofelberr vergnigte Unterthanen erfennen obne meine Srinnerung mit
fehuidigften Dancke, oie dureh €. Hoch G eifl. Excellence hohe Beranftaltungen,
Poftoare und felbft bor Ronigen und Furfren berounderte Savtens und Schlof-Baue,
Becmerung dee Privat-Haufee, ertheilte Freheiten ju Serichtung mandherley YPros
fefionen , Werbeflecung des Hofbitals , und viele andere Umftande , fie des Seegens
veichlidy suaenieffen gebabt, Damit SOt Diefelben fo boch erhaben.  Nach dem
Seck diefes Sehreibens habe ich auch nidyt ndthig meiner Semeine erft weitlauftig
vorjuftellen, wieviel unferm GOttes Haufe nadyit o vielen andern reichen IBobithas
thaten ju dem voakren innerlichen ABobl der Seelen durc Serichtung des Diaconats, c)
Deafchaffung dev befchmerlidyen HauBhaltungs-Laft bey dee Pfare, durch Dero ho-
be Bemiihungen und veiche Legata, audy mubfame Bevanftaltung und Berbefferung
guter Ordounaen jugewadyfen.  Und Dero hoben und viefaltigen Snade, meine

Hodyaebohrie Srdfin und Frow, weden wie nidt erft bey allen uns
fern &Orttes, Dienften durch mandyerlen jue Jierde der heiligen Statten Offters
gefdhencite StucPe erinnert, da unfer aller Syréen {dyon Die getreuefe Dancks
NRegifter unjebibarer Woblthaten bleiben.  Jch darff alfo Dero beybetﬁante_ preife
volirdigfre Befcheidenbyeit nicht mit vielen Cejeblungen eviinen.  Neur bedaureidy, dap
wit die grofte TBobithat, die unferm GOttess Haufe duvch Diefelber tviederfalyren,
nidyt Sffters genieffen.  Jch verftele die befondere Andacht, damit Dero unvergleicys
liches Srempel der Sottesfurcht bey Dero hoben Antvefenbeit in unfecer Ritehe die Heps
sens-Tempel Des Deiligen Seiffes nadft dem ABorte SOttes mit vielen von mic'ber.

piies

¢) §ran Catbaving Sofin bat fhon an. 1665. d. 1. Julii in eiem gemiffen Schreis
ben ang Hodfiirfiliche Confiftorium von cinem Finfitigen DidCONAte etmag vorge.
fiblagen. Dev feelige shere Veir Ludwig von SeckendorfFhat foin Vers
langen batnady in feinet Difpofiion begeuget. ~ Sy wurde jur Subflitution meines feel.
$Hen. Borfahren unter bem Fitel eines Diaconi prafentivet, Diefed fefte blied abey
bif nady feinem Sobde audgefefiet. An. 1728, Fam g (0 ndthige ald nutlidhe Merck
evft villig gu Stande,
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foircten Seegen in allen Predigten , Bet:Stunden und Satechifationen exbauen bilfit,
Doty Sie folgendem NRuffe SOttes, und oie begleiten Diefelber in allen unfern
Berfammiungen mit Sebetund Flehen.  Jemebr Sie des Hiodften Beyftandes in
Devo iesigen gefabrlidyen Umftanden bendthiget find , um defto brinftiger voollen tviv
audh bey unfeem Subel-Fefte beten: Gedencle mein GOtL! ibree davan, und
tilgenicht aus ibre Barmbernigteit, dic Sie an meines Gttes Hanfe
nd an feirter Hut gethan babert,

Giedenchet aberaudy , meine Sreunde, aneure Lehree, dieeudy allyiee dag YBort
gefagthaben,  Xch babe ja jroac ihyr Andencen fdyon an andecm Orie ju exhalten ges
fucht, d) und roil nicht alle Umftande ticderholen, Da ich aber nach der Jeit nodh
vicles ju Cegansung foicher Nadyridyten gefunden, fo roill audh bey diefer Selegenbyeit
son neuem cabmen ,_1oie gnadig dee himmiifche Bater aud) fiber feine bicfige Cendeein
SBeruffung getreuer vbeiter befonders getvaltet, Des exften beFannten Lehrecs nath
ber Reformation L) 2Antonins Jimmermanns, yar in den hiefigen Machrichten
gant vecgeffen , toie eines todten. Um defto riiymlidyer ift es von ihm , Dof ihn unfer
groffee Veit Ludroig vor Seckendorff wieder bePannt gemadht: aus Deffen $is
{tovie des Lutherthums c) id)u ¢eft von ihm aelernet , daf ev vorher Pare-Hece
in Teucheen gervefen, Der Meligion halber aus Des Herhogs Georte S3ebiete vertries
ben, von vorgedachten Heren Gimther vorn Binau hicher bevufjen worden und
vaf Fein eingiger Tredigee in der Altenburgifthen Infpection bey Dev etfien grofien
Vifitation 2. 1628. 9on den Vifitatoribus fo, tvie Diefer , gelobet roorden, da man ihn
ol einen feommen und gelebrten YYTams befdyieben, Davon jeugen aber audh
bie vorher ausgegebenen Schrifften diefes erften allbier aufgenommenen Exulanten,
woelche ugleich feinen Mabmen unter den erfen Lehrern Der Goangelifthen Kivdye bes
rihmt gemacht.  Denn fo find miv von ihm bePannt geroorden : sEiss Sermon-auf 046
Evangelium.: Mifeveor Super tuvbam : Mave. 8. geﬁ'bcieben und gepcebiget am 7.
Sonntatge nach den achten Tag des beil. Pfingft-Tages, durch den voiits
digen Jeren Anroniun Zimmerman, Pfactsshecen su Teuchernr,  Jn diefen
Sesmon WIED auch Tisenlich angeseigt Unterfiheid des Geferzes vnd Lvangelr:
einem ieglichen Chriffen nthig surviffen, 1523, Ansonsi Zymmermanns Ants
sooet und EntRbuldigung an den Durchl, Hochgebobenen Sivfien und
deren, Geory, Hernogsn Sachfen, 1524, 4 2. B vertheidiget hievin ges
aen feine AnElager die TauffsHandlung in deutfcher Spradye, und Yustheilung des

Abendmalyls untee bepdetley Seftalt, £) Lnrenius Fimmermans ob auch die
¢ 3 Seele

d) Mebmlidy in meinen biefigen Anjugs-Predigten pag. 18. feqq. ;

¢ Hitt. Luther, 1ib, IL pag. 102. — Dataug ohne Sroeiffel diefelben Nachridyten in den
tnfebuld. Lyachrichten an. . pag. sgg. und sou. mieberholes finde

£) S recentivet in Unf yachrichten 1715 p.588.feqq:
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Seele Carifti nach Rinem Todtin det pdllegeliten babe? 1524.4.3. B, wels
chyes er behaupten will , aber hernach feine Mepnung aufrichtig gedndert in der Yier
decruffung Ebren Anthonii Simmermanns, etwan Pfacesderensu Tews
cheen, des Biichleins ,” ob die Sele Chriffi yi der Zlle gelieden habe?
1526. 8. 1.8, g) BVon IL) Levinus Ravg findeich nur, daf e 1s50. allhier geftorben.
1L) 71¥ich. §roberts iff a. 1550. d. 10. Sept. eingesogen , unda. 1577. von dee Peft mit
eilfi Peelohnen rweggerifien worden. h) Fndenen Actis deebePannten Vifitation a. 1573
frelyt er intee dem Werseichnif dex Pfarrer, {0 in det Superinrendens Yltenburey
beyibren Aemtern gelaffert worven. Hingegen ift ihm IV.) Donarus Tanchs
wig, geb. von Mogalens srvifchen Torgau und FWursen , gefolaet, dernach den Vi-
fitations-Actis a. 1578. 50. Fahe alt, und vorher r. Fahy Diaconus ju Monftab, 7.
Sale Paft. ju Oberlodla, 1x. Jabe 1 SecEris , 5. Sabe Adj. ju DMonftab, und 4.
Kalye im Exilio getvefen. - Jn et EebengsLauffe feines Sobnes frebyet nehmlicy , daf
¢t a.1573. wegen Des Calviniften Stedffels von Monftab fort gemuft. Ao ift e in
Der icatgedadyten hisgen und Flaglichen Vifitation unter denen gervefen, welche lieberin
et Werfolgung gevidyen, als wider Setviffen den Vilicatoribus gehordhet, i) Nady-
vem abe dec theuerftein Bomundicyafft vegievende Chuses §ieft Augufius die Betrieges
reyen dee Crypto-Calviniften indeffen eingefeben, und die Seftalt der Rivdhe fichy vers
andert, fohatdieler anbere alhier aufgenommene Grulante audh 2. 1577 (denn ju Nico-
Lai ift er fehon bier gervefen) ohne Bedenchen Das hiefige Paftorat antreten direffen. Dodh
bey ecfolgter vacance in Monftab fuchten ibn feine borigen Sehaffevieder, und ev ifta.
1578. im Dec. tviedet alg Adjunctusnacy Monftab gesogen , nachdem er vorker in den
Vifitations-Actis ein befondeves €ob feiner Saben und teiney Lehire halber allbier erhals
ten. . Daf; fobann die biefige Tfarre eine Seitlang ledig geblicben, habe ich fehon oben

ete

8) Die Griinbe ausd beyden Schrifften find excerpivet in bey Sovtgeﬁgten Sanins
Iunt vo1 A, und LY. 1724. p. 1033. feqq.  Nach dem lepsten Sitel ift et 1526,

im Exilio getefen. Alfo gmeifle ich noch, ob ichibn bicw ben exfFen Sehrer nady dev
Keformation nennen davff-

h) Diff wird wobl bie Urfady feyr , warum fich Fein Meufelmier Paftor bey ber erfien
Unseefhrifft dey Form. Concord. findet.  Denn nady shecrn D, f£.5bers Biffos
tie vor Ronnebytd p. 289. iff diefe an. 1677, d. 26] und 27. Aug. aus den Mss.
be'y ;Dmﬁerrd)am in Altenburg offentlich vorgelefen worden, darauf die Unterfchriffe
erfolget, )<

i) Man Fan von diefer Vifiation FHetrh D‘. L3fchers Hiftoria motuum P, 1y, pag.
154- feq. und von bem versmweiffelten Stoffeln ibid. pag. 167. feqq. ingleichen Hureeri
Conc, conc. p. 298-fqq. nachlefenn.  Aber noch mehr befondeve unfeve Lande begreffende
Umftanbe witd man o Se, Hochwiirdigen Magnif. Jeven p, Che. 860

bers J_,i{fov,ie von Konnebm:g pag- 28. feqq. und Dero feel, Heren Baterd
Ioh. Heny, Locbevi Hiftovia Ecclf: Ovlamund, p. 7. feq, antreffen, wo, audy p. 57
{qq- Seofiel und fein €nde befehriehen mwird, - :
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evinnert. Nachdem die groffen Theils durch uncubige Semutlyer in der Semeine ertege
te Syerungen aelynben tworden , ift V.) M. s£rafmns YDinter nad) Oftern 1579. anges
sogen. k) Ermwarvon Soadimsshal gebiietig, 1oo fein Bater als Kirchner gediener,
Hattein Leipsiades HEren von Claufpruch Kindev informiret, und toar hernac
fehon 6. Falye Pfare indem Bdbhmifdyen FlecEen WBiftrit und Churrwis, gervefen. Da
ibyn Dev tobyifeel. shere Sup. Melisfander Eennen Ternte febete ex i al8 ein gelehrtes ynd
befeheiventliches LYianncher, wie ihn dann auch vom Confifforio ire Yeimar,
und in allen SBifitationen. befonderes: ob gegeben roitd.  Uater vielem Berdeuf und
glibmlidyen Bermithurgen madheee fich bier aucl) durch mandhecley Sehrifften twohls
verdient, davon mix befannt gerorben s Gine Grel Predige, bey Eintweibung deg
Biefioen ecften Orgel 5 Di¢ fchon oben angefubrte funfiehn KivmsPredigen 3 und
fein beBannter Thefaurus confolatovius in Cafibus tragicis et inopinatis, OVEL geiﬁlicbeu
Seclen-Schan, weldjer bey det exfen Ausgabe 16c8. vom Confiftorio in Fena cen-
Giret voorden, und wobl in der Eoangelifdien Kivchen eines der evften Bucher von diefee
glitift.  Geffarb allicr 63:Babr ala. 161x. d. 17:Sept an e Peft. . Diefes Slends
balber vourde VL) M. David f);‘nge[l;atb fihond. 27. Sept, 1611 praefentir¢t , audh
bald ordiniret, ~ Se flarh aber acht Tage nad) finem Anguge auch an deg Peft , und
ift auf UnPoften dee Ricche begeaben toueden. Godann tourde VIL) fLucas Pfeiffer
surm Peft-Prediger ordiniret, 0B demidy finde, Daf ervom 2x. Nov. bif Safinachien
1612. auf 1 4- FBochen wddyentlich 1. Neufchock beFommen : toeiff abex nicht , wobinee
Bernach bevuffen rorden. ®enn VIIL) M. Thomas YQeinrich , S. Theol. Bacc.
won Hirfhbers aus Sehlefien , einer dee vier berubmten Briider, davon drey in Leips
3ig sugleich in Aemtern, und ber altefte Superintendens gemefen , ift fehon ju Oftern
1612, heraesogen , nachdem ex vocher als College an ber Thomag:Schule gedienet, €r
fepvatlyet Des Aitenburgifchen General-Superintendenten Deven D, Abr. Suavini Sochy»
ter. A. 1614. ift égimMartio fchon rvieber alg Diaconus nacly Leipig beruffen, da ep
a.1629 d. 4.May alg Theol. Doct. Prof, und Archidiaconus ju S. Nicolai, abee nug
42. Jaby alt, geftorben. 1) Nody hober bradyte es fein hiefiger Nachfolaer 1IX.) M

Chriftian Lange, devindem Doffe Altenburg bey Naumburg a. 1585. d. 2. Dea”
aeholyven , von eiptia bieler a. 1614. beruffen, und den 14. Apr. ordiniret worden.”
Dicfer ift 1618 im Jdovember toieder nady Lucca alg Paftor und Adj. gejogen , abee
fechon in folgenben Sabye Diaconusin Seipsia gerorden, und dafelbft als Theol. Doct
1nd Prof, Canon. Mifn. nat. Mifu. Senior, “aftor, Superintendens et Confift. Asf. d. 7.
Miajiz6s7. gefforben. - Die Selebrten: wiffen feine SBerdienfie, m) ABiv moﬂenga;

(4

P

i
L) S babe midh Bep meinén Anjugs-Predigtent butd) bag Document pon felneim Inventae
o perleitet / geirvee, ba id) 1580, anaegeben, ;
1y @eine Gorifiten” fiehen in Heren D. Jochers @elchetensLexico, wo abers
daf er bier gemelert, nicht angemevcbet finbe.
m) Sighe Henne Wikton memory Theoly degy TX» po 233 £99°
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bey jugleich gedenclen, Daﬁ,fei.n beu‘xbmgec Sobn D. Samuel Sange, der von der
Pegauifthen ebenfals sur Eeipjiger Superintendur gelanget, allbier gebohren worden, n)
Die Clavfprucbifche Fr. ABitroe und Eeben fubren indeffen fort die gefchickteften
Candidatos aus £eipjig hicher suberuffens fintemabl X.) ar. Pbil. Yernick folgete,
voeldyer a.1504- . 18. Apr. ju Sukfchene im Merfeburgifthen gebobren, a.1618. d. 1. Dec.
ju biefigem Paftorat prafentivet, und d. 20. Dec. ordinivet tworden. Gt hat audh des
feel. een Gen. Super. ju Altenburg 44+, Suarini, devihin nody als Pat. ju SPeudis ges
taufft , nacygelafiene Todyter geheprathet.  A. 1619. d. 30. Sept. ward ex in Leipyi
Baccal. Theol. und hat defwegen nody a. 1624. d. 7. Maj. unter. Here D. »eine, Hopff
ey de boriis operibus contra Becan, man. controv. cap. XVIIL Ddifputivet. 0) Daer
a.1623. d. 12. Tun. im Priefferlichen Synodo 1 Yltenburg predigte, und jualeich difpu-
tirte, veeyebute allyier denfelben Tageine Feuers Brunft feine PlarrsIBobnung nebit
4o. Haufern. Diefes gab dev 30ch.Sricfl. Sandesshecefchafft Selegenbeit,
feine grimbliche STBiffenfchafften und gute Gaben noc beffer ju gebraudien. Gt ward
nemlicha.1625. D. XIL p. T'r. jum Pafforat und Superiniendur in Ronneburg berufs
fen, undbielt D. IV. Adv. die Amjuge-Predigt. Unter mancheley Tribfalen vom
drepBigjdbrigen Keiege , ‘blied ev dafelbft in feinem Amte und Verfertiguny mandyer
Shrifften trenund fleiBig, und ftarb a. 1665. am Pfingfts Abende, da ex 71. Kalye alt
geworden.  Das Andencen feiner Berdientehat an unfers Heven General-Superin-
tendenten Hodyro. Magn. den gefthicEteften Sehalter gefunden. p) Hier war XL) M.
Cornelius Yecter, von Leipyig, des durd) manche Sehrifften, die Pfalmen , und
egen DesEpfers twider den Erypto, Calvinifinum eine Seitlang erlittenes Sefangnif
berulymten D. Cornelins Xeckers Sobn, fein Nacyfolger. © Nachdem ey in Leipjig
fhon Sonnabends, Prediger getvefen, ift ex ju biefigen LelyrsAmeea.1625. d.1g. Sept.
prafenticet, undd. 20. O&. ordinivet tworden. e gab bhier a. 163w feiten Pafionss
Seigerinz. heraus, inwelchem audy der Fursie Sahalt dex Augfpurgifhen Sonfefy
fionin dem Liede ftehet: Hekter Bt erhaltuns fie und fic 2¢, Mderbenmlubilaco
1630 verfertiget , velchyes audy in einige dffentliche Sefang Biicher aefommen, Nadys
Dem ee noch vorigen Tages geprediget , ift er a. 1632. d. 4. Man allier ploslidy geftops
ben, undinder Kirche begeaben worden,  Und daerlangte Menfeltvie die Ehre, daf
Der nadygehends fo berubymee Theologus XIL) a1. Yob. Wenedict Carpson der dlte,
te, 9eb. u Rodliga. 1607. d. 22. Tun. icher becuffen, aber obgedachter maffen epft
2.1633. d. 17. Febr. Dom. Septuag. yocitet, und d. 2r. Martii ordinitet ifft. GOJF
fusyeteibn abeenodyin demfelben 1633ften Jahre rwieder nach Leipsig ol8 Diaconum an

der

n) 1. AsScherzeri Progr. & Orat, p. 134. B

o) uf ben Zitul biefer Difpucation , pon welcher ich it meinen 2(n3ugs;pvebigten
p. 20, geglaubet, Dag evfie pro Licenria gebalten, fiehet auSIicElichy : pro Accepta

ante hac in fludio Theologico prima lanrea.

B) Jn ber Hiftorie vous Ronnebury p. 328 fqq,
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der Thomass Kivche, und e ift a. 1657. d. 22. Octobr. 51. Faby alt, alg Doct.und
Prof. Theol. Archidizconus, defign. Adfesf. Confift. und Canonicus ju eits , ift
Seipyig geftorben. q) BOTLT feegne ferner , toie bifiher, feine beriihmte Nady
Fommen / untee: oelchen ich nocly des jesigen Heren Superint. in Libect, alg meiz
nes theuveften Academifthen Lebyrers , in meinem Sebet gedencle. Dasg Meufels
tolfser Rebres Amt voar indeffen XIIL) M. Aichael YOolffeum aufgetragen. e
ar ¢in Sobn des beriymten D. Zizi YOOIffeums r) Superint. in Jtvickau, und
Dafelbft a. 1606. d. 14. Februar. gebobren. Zum Diaconate in Jonneburg voard ep
a-1632. Di 11 Adv. beruffen und d. 20. Decembr. ordiniret. Dafelbff beprathete
eph. 1633. borgedadyten D. Thom. Yeinrichs Todhter.  Nach Meufelroie it e
a. 1633. Dom. XVI p. Trinit. beruffen, und d. r5. Octobr. hergejogen. Nadh
bem groffen Branbe 1639. toard et als Paftor und Adjunctus in DMonffab vocis
vet, o ee a. 1658 d. 15. May geftorben. - Dafelbft findet man auch nod) fein
sBitdnif in der Kirche. Als er bier wegaejoaen, hatte jroar der alte Paftor in
Ripfendorff . Jobann Myliug die Bocation u hicfigem Paftorat ubereilt anges
nommen. G deprecivte ¢8 aber vieder bey Hody Furftlihem Confiftorio, und
wurde XIV.) M. Chriftoph Reffnet beruffen.  Diefer ift a. 1608. d. 18. Augult.
s ltenburg gebobren, ju biefiger Plarve a. 1639. d. 14. Septembr. prafentivet,
Dom. XV. p. Trinit. d. 22. Septembr. dociret, und d. 31 Octobr. ordinivet: touye
deaber a. 1546. d. 12./April. yur Scymblifdhen Adjunctur beruffen, 1o et a. 1668.
d. 15. Septembr. geftorben.  Sein Bilonif ift audy noch in dafiger Kivche ju febhen.
$Hiee nahm XV.) m. Chriffoph Hempel, ein Cilenburger , nach der Probes
Prediat am Himmelfabets-Tage d. 7. Maji a. 1646. die Bocation an, nadhdem ep
fchon vorber Paftor und Adjunctus in Succa gewefen, taju er a. 1642. d. 1. Sept.
oedinivet worden.  A. 1647. iff ex allhier im Auguft. feelig verfforben. — Der fols
genden etinnern fich nody viele unter diefer mit alten Perfonen gefegneten Gemeine.
Nehymlich X VL) Mavtinus Schamelius, geb. u Derfeburg a. 1619. 1vard ju hiefiger
Pfaree a.1648. d. 13. lanuar. prafentivet, d. 30. Ianuar. Dom. Septuag. pocivet,
und d. 8. Februar. ordinivet. v it allhier a.1679. d. 2. Mart. geftorben, und in
der Kirche begeaben woeden. - Nebft vieler andern Mittye und BVerdruff wegen dee
getheilten Lehnez und SerichrsHevefchafft, hat e fonderlidy auch viele Arbeit mit
ven Hepen gebadt, mit voelchen Ddie beEanntg dffteren Inquifitiones juft mit dem

erften

@ Bon feinen Leben und Schrifften iff in Wittenii Memor, Theol. Dec. IX. pag- 1247,
S feqq. Nadyeiche gu finden.
1) - Davon bhat Heve M. Conradi, nachgehends J, V. D, und Prof. in MWittenberg utme
}?anbhw gefdhricben in den fovegefesten Sammlungen von U, u. N. an. 1721, pag, 379,
99-
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evften Jalre feines Amees angefangen , und erft-a. 1672, alfo wenig Jabre vor feis
men Ende, toicver aufaeldrer, Seinem berithmten bier gebolrnen Solne, Zerer
Is. Marr, Schamelio, Paft. Prim. in aumburg, bleibe SOIT eine Kroaift in feis
nem 2Alter.  Der vor funfiig Fabren bey unfever Kivdye neuer Sebauung fo bemilys
te XVIL) M. Jobann saeinvich shecemant, war von Neuftadt an der Otla
gebuictig , und teil ex der jungen Herven vour Linfiedel Hof Meifter in Reit und
Leivsig gervefen , voar ex audy unferm Dochfecligen Deeen Veit gudwig von
Seclendorff bePannt, der ihn von dem Paftorat in Wenra, fo ep-fehon voher:
vermaitet, a. 1679. d. 14. Aprik ju biefigem Pfaves AYmbe peafentitte; und Dom.
Mifer. Dom. d. 4. Maji bocigte; da.er fodann d. 27. Aug. eingejogen.. -Anno 168,
d. 15. lanuar. mard ep unter den hiefigen Paftoribus dep erfte Adjunctus dee Altens
bugifihen Cphorie, da e8 Hoch-§irefiliches Confiforinm fle nothig fand, ju den
vorigen nody eine neue Adjunctur 3u ervichten, und eine andere Cintheilung 3u mae
then,  Anno 1690. d. 25. Septembr. 3ng er.nadh Jeis , ‘wo er exft Hof Diaconus,
endlich aber Obersof Prediger geroveden, und a.1722. d. 25. Aug, feelig geftots
ben,  @ein Gefehlecht muffe auch gefegnet feyn,  Mit Jhnen, meie Gnner
und Sreunde, gedencle ich nody an unfern vorigen Seele Sorger und Batey,
XVIIL) fN¥avtin Seifgring, mit vielee Beroequng. Ce twar u Birften bey
WBeiffenfels a. 1655. d. 10. Novembr. gebobren. ~ Der bertihmee Hamburgifelye
Theologus, feer Paftor sEeOMann Tieumeciffer, mein von Jugend - auf twere
theftec Sonner , deflen Servogenbeit , Iolthaten , NRecommendationen , Rath
und Correfpondens ich nachlt BOTT ein groffes Sheil meinee jeitlichen Givickfe
IigPeit ju dancEen babe, ift fein Difcipel in WBeiffenfels aervefen: hat auch auf uns
ferer Rangel fire ibn Burs vor Dem Anteitt feines exften Amies in WBibra geprediget,
weldhes, voo idy nicht itve, a. 1696. am Char-Freptage gefcheben.  Jum fubflituir..
ten Diacono in Treben ift er a. 1685. d. 51 Mart. (weldyer Tag aud) fein Bes
grabnifsTag roar) ordinivet worden,  Eine ehebrecherifche Millevin in FocFendorff
batte ibren EheSMann im Bette mit Hulffe des ehebrechevifchen Knappen erdeofe
felt, und bernady anfaePniipffe , al8 hatce er fich felbft echanget.  Da aber GO1E
Die graufame ZThat bald ans Licht Fommen licf, ward der unfduldige Duiller toics
Der auss und an ecinem ehelichen Orte begraben, daben aber auch mit einer Offentlie
dhen SedachtnifPredige beehret.  Durcy diefe befondere Safual- Prediat , welche
unfer Qiactin Leiffeing damabls in Treben Furg vor M. Hevemanng Abjuge
gebalten , wurden feine fehine Gaben Dem Hodyfeeligen DHeren Veit L udwigg vors
Sectendorff bePannt; Der ihn a. 1690. d. 26. Aug. prafentiret, unbd ift ex nach
erhaltenee Bocation d. 25. Septembr. hergejogen.  Das Hochs §ieftliche coni-
Jeovium Yief ihm auch die Ihrde dev Adjuncur.  LBik wiffen noch alle, wie "‘f.’
LY
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und mibfam er fein Ame biff ing 36te Jabe, und aifo unter allen hiefigen Lebrern
am langften, allbier gefubret, ie dem alteren und jungeren DHerren Veit Suds
wits voir Seckendorf gehaltene Gedadtnif- Prediaten jcugen von feinem Seifte,
®a e endlich die Laft nicht melyr. allein ragen Eonnte, ward i ihm dodh nue fies
ben D3ochen voe feinem feeligen Ende fubflituiret , und alfo der evfre Subllitutus
in Meufelois.  Diefe. Hande drucften feine gebrochene Yugen und erfiarrten
SRund ju a. 1726. d. 27. Martii. GOITLT laffe feinen Seegen ferner auf mie,
aber auch feinen toerthoefchasten NachEommen und diefer Semeine bleiben,

br Rinder dicfes Volckes, freuet endsy, und feyd fedlidhy im HERRN
eueen SOTT, der eudy und eueen Batern o mercErourdige Lebrer jur Serechtigs
Beit gegeben.  Alle haben fich in befonteren Umftanden, fonderlich in vorigen Seis
ten bey den vielen Teubfaien von Peft , 95) Krieg © und Feuers, Brimften u)
i D 2 um

5) Daf die Peff an. 1577, Mich. Frobevgen mit 1r. Perfonen (oertuehlich feined Hayfes)
meggeriffen, iff fthon oben ausd den Vifie. A&is epinnert worden. Der Plag hat Hev-
nach nidyt gugereidyes, die Todten tweiter um die Kivche herum , wo jebt dev MarvcEe
iff, wie vorhergefthehen, su begraben, Daber iff guerff an. 1583, ¢in Feld gum ge-
genwartigen GottessAcler getaufit und in folgenden Sabre dargy aptivet mwor:
den. Oagubat manan. 161 nody ein St Feldes gefaufft, ald wieder diePefl
graffivet, davin M., 9Binter, Cngelhard, und fiberbaupt nach M. Weinrichs Iavent,
uber 6o0o. Menfchen gefforben. M. Winterd Gral,Stein iff mit dev noch leferlichen
uberfchrife dafelbf befindlich.  An. 1626. baben einer 1even Peff in Meufelmwif

' Balber die Schnanderhaincher und Mumpoorffer mit Vevginftigung M. Cornel,
Beckersd ihre Kinder in Sipfendorf laue dafigen Kivchen-Buchs vom 21, Sept. biff
26. Nov, tauffen laffert, RNach biefigen PrivarBevseichniffen, die idh in Handen
Babe , find biefige Cinmwohner jum Theil in Hitten auf ihre Feldver bamabls binaus
gegogen, bavinn neungehn MWodyen geblieben, und haben ihre Kinder drauffen tauffers
Taffen, bevgleihen fehon d. 15. Sept. 1626. gefehebien.  An. 1633. Hat die Peff micder
in Meufelwig gemncee, davon ich in devgleichen Privat-Regiftern dever die entivi:
thenund in Sipfendorffer Kivchen-Buche dic Nachrichten gefunber, Diected begouge,
baf auch it vor Bunbdert Jahren an. 1637. Oie Peff in diefer gangen Gegend ges
mey;gn. Denn Hiefige Kivdhen - Biicher 6iff 1648, find , wie vicle andere Documenta
verbranne. -

) Bom Drepfligjahrigen Kriette finde in Kivch:Rechn, dag a.1639. eine Kirch, Thiive vor
ben Kapfertichen entyoen geftoffers worden. . Nach des feel, M. YOernicks turs
gem Bevicht in Sr. Hobwiirdigen Maguif. vaerens D, fobers Biftorie
Von Konmbuvg in ber nfuge pag, g9 find an, 1625, 28 P 39-L\biet

Laye
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um diefe Semeine voohl verdient gemadht.  Das roliede ich auch mit Anfiibhrung
befonderer Cafuum von einem jeden eclautert baben, voenn miv nidyt die Blatrer
ieder Bermuthen angervadhfen woaren. Keinev ift ivviger Lehre w) oder bdfen Les
bens hatber ju Schanden gervorden. - Sroeene von Papiften und heimlichen Salvis
niften vertriebene Mannee haben bier iyre Juflucht gefunden,  Biele find ju wichtigen
und holyen Yemteen in dev Evangelifthen Kivcye beeuffen, x) und die Saben. ’[tm }

meiften ‘

|
Rayfeeliche Linquartiecungen mit fthwehren Contributionen ges |
vefen. S gmeifle, Daf die pag. 98. befchriebene Noth an. 1632, Meufelwits fol= \
te verfchonet baben.  Nad) pag. 103, ift Meufelrig an. 1634. geplindere o \
ben.  Micy wundert , daf ev unter dem Sabre 1630. den von Schiveden vevura

fachten totalen Brand ¢ines Ovtd vevge(ferr, davinn er vorher gelebet, da er doch )
da8 Geraifthe Jeuer, aud) von Schmedifcher Cinquarticrung entffanden , in deme 5
felben SSabre pag. 106. eveblet, :

u) Bon den gtéﬂen Seversbeinffen an, 1623 d. 13, Jun. an, 1639. d. 25,
Januar. ynd an. 1686, d. 9. und 10. Jun. find fthon theil8 im AUnfange Diefed
Gehreibend, theild bep M. Wernick die Umftande angefibret. Yuffer diefen aber, ‘
bavon ich in afteven Jeiten allein Nachriche gefunden, iff an. 1694, d 1 Januar. \
alg am Neu-Jabhré-Tage Ubends in iefiger Hof- Seheune Feuer ausgefommen, da=
von Diefelbe mit fieben Wobn Hautern am IBale abgebrannt find, — An. 1707. d.
15. Jul. iff duvdh Unvorfidhtigleie jweper mit verbrannten Rindber im nadhften Haufe
am Gottesd-Acker Feuer ausgefommen , dadurdy bey Hefftigem MWinde juiammen 45
Haufer und 14 Scheunen und Stalle in den Gaffen an bepden Seiten ded Gottes:
Nckers, nady Altenburg und ciner Seite der Meden verbrannt find,  An. 1712, d.
2. April. bat cineingiger ftavcker Donnerfchlag in die Plare/Scheune eingefchlagen,
diefelbe nebft den Stallen und nody vier benachbavee Haufer nebft 4 Schennen vers
gebret.  An. 1714. d. 29. Maiji iff Yvends ein angelegtes Feuer in Schnauderhains o
chen aufgegangen, dadurch neun Haufer u Afhe geworden. An. 1724. d. g. Jul. ‘
Dom. V. p. Trin. gietig der grdfte Theil von MWumdorff in Feuer auf, und verbrann=
ten brey MWeiber.  Seit tiefer Beit hat unsg GOt vov dergleichen; Unglirck in Gna-
bert_ bewalhret.  Der Huter Jfvael wache ferner fiber unsd.. Von vorigen Feuerss
DBriinffen cingelner Haufer habe niche gnug Nachrichtern,

w) MWegen Wichael Grobertts und Daniel Tanchroigen wivd mir aug
obanigefiibreen niemand bicbey cinen Einmwurfi madhen, der vonden damabligen Styeje
tigeiten vechte Begriffe Pat,

x) Bon 1526. biff 1726. find gleich 200, Nahre. Jn dicfen betvagen M. YDinters,
Schamelii UND L eifEings piefige Umts:Jabre jufammen ein Hundere, Die fibyi
gen funffsebn Paftoves find alfo inhundere Jabren theild jung geftorben, eheils ju
anfebnlichen Uemeern anderroeitig befdrdert worden,
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weiften find aus ihren Sdyrifften bertiyme gerworden  Ein vormabls fo Pleiner Ore
bat darin einen befonderen Borjug vor andern feines aleidyen, Daf SOttes:Sen
felyte von folcher 2Act audy in Den beteiibteten Seiten darin angefangen SOTI im
Selyps2Amte u.Dienen. y)- : e LoL. r1o¥in

Sl viffet, meine Licbflert; tie ich Eudy nady diefen in Schwadbeit bes
Fleifthes das Tvangelium geprediaet , und idybin euer euge , daf, fo es mdglich
geroefen todre, Jbe hittet Sure Augen ausgeriffen , und mic gegeben.  Jch voets
de Oie unjebligén Griabens und Liebess Bejeugungen mit unterthanigem und fchuldie
gen DancEe biff an mein Ende, und fo SOIL will, wie idh es herglid) runfde,
bey Gucly erPennen und tubmen. Sy bin nidyt voertly , fo bertihmter Sebyree Nadys
folger ju beiffen. ~ Aber von SOTTes Snaden bin idy, 10as iy bin, und feine
Gnabde an mir ift nicht vergeblicy gervefen, feit dem ich bon unfers Hochgebobrs
nen seven Seld ¥ arfcballs Aoy Griflichen Excellence bin soepmabl berufs
fen worden. ~ GOIL behite mich voe_manderley Utnftanden , darin jene meine
Borfalyren dielmeby als idy arbeiten miffen, Dody bat e¢ miv aud in mancherley
bgfonberm C:Berbcmgniﬂ'en , mercEroiizDigen Begebenhyeiten und BWeranderungen,
die obne mein Erinnern bekannt find, foldhe Gelegenlyeiren: gejeiget, dagin ich mit
mele Bergniigen und mehyr arbeiten mirffen, denn Sie alle. SRicht aber- idh, fone
dern GOTTes Gnade die in miv ift.  Die walte ferner tiber meine und meines
ticbroertheften Collegen , " Zeren “Jobann Samuel Thierbadbe, feit’ Sohannis
1728. erften treu veedienten Diaconi, Haufhaltung fiber GOLes Sebeimnifie.

Su foldyen exsointten Gelegenlyeiten,, deren i jeso gedadhe, vedyne ich bils
lig. diefe gedoppelte Fubel: Fevee, Dagu ich e, meine Hobe Gonet und
weethe Srennde, mit Der gangen Erjeblunig don fo vielen Gotttichen ABoblthaten
vergniigt eemuntere. el ich) Sie aber. ju einer gedoppelten Kubel-Teper ‘einlas
de, fo muf ich Sie jupor einer Sefchichte evinneen, dergleichen bon foldyer 2urt rool
{iberbaupt felten , gefchroeioe dann in einer nicht jableeichern ®emeine , bemercEet
worden, Vot 5. Kabren gonuete uns GOTT die Jreude, daf jucleich drey alte,
nun famtlich feeligs verfiorbene Ehes Paare, die damabls jugleich funfiia Jalre mit

einander im Cheftande gelebet hatten , ibre ggubeb Hodhjeit jur Berounderung vies
‘ 3 § fer

B

gy Dalbite auch det feelige Here D. Jobann Sriedrich Wiaper, menn er von felss
vern Banbele, bie vor fanbde gu groffen Riechen:Aembern gefliegen; unfers Meufels -
i D. Yangend und Carpjovs halber Erwehnung thut, in Mufeo Min. Eccl, T. L %%
po me 483 edits 1718, ; f 3 4

oy

#Rf




: X € 22 ) X
fer mit Andacht und Thrdnen vecfammleten Jufchaner dffentlich feverten. z) Une
fee S3Ottess Hauf wicd bey feinem Jubels Fefte wiederum ein auf gleiche At ers
freuetes Chriftliches Ehe-Paar Suver Fiiwbitte und Danckfagung darftelen. Den
alten Seinroeder, Meifter Jobanr Schopper, den idh fonfk fthon ju tieders
bolten mablen auf feinen SiechrBetten eingefegnes , bat SO bey feinen beo
febroectidyen Leibes,Shmwachheiten undermuthet nedft: feinem Weibe , Regina,
audy dagu weit ing funfiiofte Jabr ibwes Eheftandes echalten, daf fie unfere Subels
Sreeude mit einer befonderen Handlung rerden bermehren Bonnen,  Renn fie find
2.1688. d. 23, Maj. in Dicfem unferm GOttesrHaufe offentlich setvauet worden,

o Bommt dann vor De8 HERRN Angeficht mit Frolocken,  ABie twollen
gwag d. 31. Octobr. alg Ronnersftags nady dem toten Sonntage nach: Trinitas
tis feiihe Dee Soch Fintiichen. Verordnung gemaf dag Reformations-Feft mit ges
todhnlidyen Gebrauchen balten, - Nachmittags abee roollen voit. uns-nodh einmaly
im Daufe deg HERRN verfammlen, Crhalt SOITI unfeen alterr Meifter Fos
hann Schoppee , daf oit ihn mit feinem She Yeibe aus ihrem am SOteee Ycker
gelegenen Haufe in die Kirdhe begleiten Eonnen, fo mird uns das 3u einee Crinnes
vung dienen;, toie eure Water, ja eurer tueniofiens so.felbfE, die uber 7, Fahe alt
gervefen, vor so. Fabren vom SOttes AcEer mie Freuden Thranen und Lob:Gie
fangen in die,neue Rivche tue Cinveiliung gegangen. Ju euern fehuldigen Dancs
Ooffern in. Sebet und Sefangen will ich fodann &. G..mit_einer Fursen Darncks
Predige eemunteen.  ABie man fich nah P, 84. v. 2. 3. 908 50, Fabren ttefebs
net und verlanget nach den Vorhoferr des ZERRLY, fo mollen toir fego
fortfabiren aus defielben “Dfalms v. 4.4 8. ju preifen, daf. der Votel ein Hanf
gefunden, und die Schwalbe ibe TYeff, 4 fie auch “Junge becken, nehms
lich deine 2Altave , HERR Sebaoth , meirn Ronig umd mein GOTT!
YOob! Oenen, die in deitem. Haufe wobitent, die Ioben dich immerdae,
Sela. - YOobl den f¥Tenfcben, die dich fiir ibre Stivcke balten, ynd
von Herset dir nacbwandeln.  Die durch das Famnerthal geben, und
machen dafeIbft Brunnen, wnd die Lebrer wWerden mit viel Seetien ges
fchmiicket. - Sie echalten eitten Sieq nach dem andern, daf man feben
muf, dev rechte GOTT fey 3v Jion.  Sie aber meine Hochgebobrne
HodrReichsrBrafliche und Reichs-Sreyriereliche gravige 6ecv§n und

tauen,

"2y Sjo bielte nebmlich ier Ghritian Conead, und fein Weib Catharing ; Hanf Kep-

2 %8 unb: fein $Beib Mavia 5 Meifter Jobann Bbine, und fein Weib 9)2’“3’ 5,, b,%,
fen legten Stauungs-Fage,d. x5. Febr. 1733 ant Sonntage Eftomifi nach einee
DancPredigt wber PF. 71, 16, 17. 18. vor unferm Altare die Einfegnungs: Nebe,




o
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€rauent, foll unfere Fitebitte bey Dero Abtefenyeit sualeicy dem DERAN bes
feblen, den Sie fiie Jbre Starche balten, daf er audy Tybnen feener einen Sieg
nad dem andern twolle erhalten laffen.  Nadh dex Predigt foll auch tvegen jestaes
dacheer alten She-Leute der HENRR gelobet , und eine Einfegnungs, Rede gehals
ten werden.  GOTT fey uns dasy gnidig und barmbergig, und gebe
uns feinert Gottlichen Seegen. e laffe Gbe uns fein Antlin leuchtert,
daf wir anf Lrden ecfennen feine Yefe. Unfer SOtes-Hauf echalte er
ferner bif ans Ende der LBelt, und erbaue ﬁd)jelbﬂ darin jederjeit die Q'Sel)aufun;
gen GOTEes im Seifte, in weihem ihm fiir die Bervabrung der veinen Lelyre
und beiligen Sacramentens fur die Befhiung unferer _i)ucd)Iaucbtigfien
gandess Hecefchafft und unferer Hoch- Reichs: Griflichen und Reichs,
Srey shecelichen £Evb: Lebrns und Gerichtssgerrfthafft 5 und fite die Bebite
tung dex ganken Gemcine dor allem UngliicFe, das Lob exfchalle, daju unfee Hodhs
fectigee Deve Veit Ludwig von Seckendorff in der Uberfhuiff an unferm
©Ottes-DHaufe noch immerfort eemuntert;

GLORIA
PATRI ET FILIO
ET SPIRITVI SANCTO
SICVT ERAT
IN PRINCIPIO
ET NVNC ET SEMPER
ET IN SECVLA
SECVLORVM
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	Zu der gedoppelten Jubel-Freude des Gottes-Hauses in Meuselwitz, und eines alten Ehe-Paares daselbst, d. 31. Octobr. 1737. wollte, mit Erzehlung der merckwürdigsten Göttlichen Wohlthaten hiesiger Kirche und Gemeine erwiesen, Seine Hoch-Reichs-Gräfliche und Reichs-Freyherrliche Erb-Lehn- und Gerichts-Herrschafft nebst gantzer hiesieger und eingepfarrter Gemeine gebührend ermuntern und einladen
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